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A K T U E L L
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Junge Forscher aufgepasst, wenn es 
heißt: staunen, nachmachen und 

experimentieren mit Prof. Dr. Immo und 
seinem schusseligen Assistenten.
Wir experimentieren mit Wind und 
Wasser und erleben die Elemente 

hautnah. Von Flaschentornados bis zu 
einem Labor aus Wasser ist alles dabei.

www.immenstaad-tourismus.de
Tel. 07545 - 201 3700

 Mittwoch, 15.06.2022   

Erwachsene 17 €      (ohne EBC 19 €)
Kinder (3-15 J.) 12 € (ohne EBC 14 €)

FORSCHERFAHRT
12:30 Uhr

Erlebnisfahrten auf der Lädine

WIKINGERFAHRT
10:00 Uhr

 Hug!!! Jetzt haben die Wikinger doch 
tatsächlich die Lädine als 

Drachenboot in Beschlag genommen. 
Die streitwütigen Wikinger sind auf der 
Suche nach Wettkampf und so wird an 
Bord gespielt was das Zeug hält. Ein 

spannendes Spiele-Spaß-
Segelerlebnis!

Erwachsene 19 €      (ohne EBC 21 €)
Kinder (3-15 J.) 15 € (ohne EBC 17 €)

Tickets sind in der Tourist-Information oder 
unter www.reservix.de erhältlich.
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NOTRUF 112 FEUER/UNFALL
• Feuerwehr/Notfallrettung/Luftrettung
• auch über Handy

INTEGRIERTE LEITSTELLE DES 
BODENSEEKREISES (ALLGEMEIN)

Telefon (07541) 19222, Fax (07541) 809367 
(Gehörlosen-Fax 112)

Psychosoziale Beratungs- und 
ambulate Behandlungsstelle für 

Suchtkranke (PSB)

Diakonisches Werk
Katharinenstr. 16 88045 Friedrichshafen
Tel. (07541) 950180, Fax (07541) 9501820

AIDS-SPRECHSTUNDEN

im Gesundheitsamt, 88045 Friedrichsha fen, 
Albrechtstraße 75, Tel. (07541) 2045860

WICHTIGE RUFNUMMERN 
FÜR DEN ÄRZTLICHEN  

BEREITSCHAFTSDIENST:

Bodenseekreis
Rettungsdienst 112
Allgemeiner Notfalldienst: 116 117 
Montag – Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter: 0711-96589700 oder 
docdirekt.de
Kinderärztlicher Notfalldienst: 01801 929 -290/
 -291 /-293 /-206 
Augenärztlicher Notfalldienst: 116 117 
HNO-ärztlicher Notfalldienst: 0180 6077211 

Friedrichshafen  
(Allgemeiner Notfalldienst)
Klinikum Friedrichshafen GmbH,
Röntgenstraße 2, 88090 Friedrichshafen
Sa, So und FT 08-21 Uhr 

Tettnang (Allgemeiner Notfalldienst) 
Klinik Tettnang GmbH, 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

Überlingen (Allgemeiner Notfalldienst)
HELIOS Spital Überlingen GmbH, 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Sa, So und FT 08 - 21 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER  
NOTFALLDIENST

Bodenseekreis: 01805/911-620 
(Festnetzpreis 14 ct/Minute; Mobilfunkprei-
se max. 42 ct/Minute; Bandansage) 

Einheitliche Rufnummer für den 
Ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117

APOTHEKEN-NOTDIENST
Samstag, 11. Juni 
Bären-Apotheke Tettnang 
Bahnhofstr.18, 88069 Tettnang, 
07542 - 5 39 30 
Apotheke am Obertor 
Friedhofstr. 4, 88630 Pfullendorf, 
07552 - 9 36 81 77 
Apotheke Dr. Braun Stockach 
Hauptstr. 6, 78333 Stockach, Baden, 
07771 - 9 34 90   
Sonntag, 12. Juni 
Nestle-Apotheke am See 
Friedrichstr. 53, 88045 Friedrichshafen,
 07541 - 3 98 90 20 
Gangolf-Apotheke FN-Kluftern* 
Markdorfer Str. 82, 88048 Friedrichshafen 
(Kluftern), 07544 - 9 53 40 
St. Johann-Apotheke Überlingen 
St.-Johann-Str. 16, 88662 Überlingen, 
07551 - 10 12 
Tal-Apotheke Deggenhausertal 
Roggenbeurer Str. 1, 88693 Deggenhausertal 
(Wittenhofen), 07555 - 53 66 
* (Diese Apotheke ist geöffnet von 10-13 Uhr)

SOZIALSTATION MARKDORF

Spitalstraße 11, Tel. (07544) 9559-0
Sprechstunden: Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

DORFHELFERINNEN  
MARKDORF

Tel. (07544) 72783 oder (07544) 9597950

SOZIALSTATION ST. ANNA
Tel. (07545) 9499189

AMBULANTER HOSPIZDIENST 
FRIEDRICHSHAFEN

Tel. 0173/3711226

AWO –  
Frauen- und Kinderschutzhaus

Tel. (07541) 4893626

VERGIFTUNGS- 
INFORMATIONS-ZENTRALE

Telefonnummer (0761) 19240

KRANKENHÄUSER
Überlingen (07551) 9477-0
Friedrichshafen (07541) 96-0
Tettnang (07542) 5310
Gesundheitsämter
-  Gesundheitsamt  

Friedrichshafen (07541) 2045852
-  Gesundheitsamt  

Überlingen (07551) 4031

KRANKENTRANSPORTE
DRK Bodenseekreis 19222
Taxizentrale Immenstaad 911244

POLIZEI
Polizeiposten Immenstaad 1700
Polizeirevier, Verkehrsdienst
Friedrichshafen (07541) 701-0
Polizeipräsidium
Ravensburg (0751) 8030
Wasserschutzpolizei
Friedrichshafen (07541) 28930

NOTRUFE
Aktion „Menschen in Not“ 110
Polizei 110
Feuer 112

BEREITSCHAFTSDIENSTE
EnBW; Strom  (0800) 3629477
Stadtwerk am See (0800) 505 3333
Gas, Wasserrohrbruch

Vorgezogener 
Redaktionsschluss

Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden 
Feiertages wird folgender  
Redaktionsschluss vorgezogen:

Veröffentlichung: 17.06.2022
Redaktionsschluss: 13.06.2022
 18:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung und 
wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Augenlicht-
Retter gesucht! 
Mit nur 9 Euro im Monat 
helfen Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
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Öffnungszeiten Rathaus 
Montag - Freitag

08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
zusätzlich Dienstag

14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung 

 
 

Immenstaader Tourismusform 
zum Thema Nachhaltigkeit - 

als See-Dialog in Kooperation 
mit der Deutschen Tourismus 

GmbH (DBT) 
Die Bodenseeregion zu bewahren und zu-
kunftsfähig zu machen, einen guten Le-
bensraum für Einheimische und Gäste zu 
bieten - und damit eine hohe Tourismusak-
zeptanz zu erarbeiten - das sind die Zie-
le der Dachmarke ECHT nachhaltig Bo-
densee. 
Letzte Woche lud die Tourist-Information 
zusammen mit der Deutschen Bodensee 
Tourismus GmbH (DBT) und der Touris-
musberatung Netzvitamine Touristiker und 
Bürger aus Immenstaad und der Umge-
bung ein, um sich in Immenstaad im Di-
alog mit dem Thema Nachhaltigkeit aus-
einanderzusetzen. Die Begrüßung nahm 
Ruth Höft, Leiterin der Tourist-Informati-
on vor. Sie stimmte die Besucher mit ihrer 
Vision für Immenstaad auf die Thematik 
des Abends ein: Immenstaad müllfrei wer-
den zu lassen, durch ein eigenes Verant-
wortungsbewusstsein bei Gästen und Ein-
heimischen – wäre ein erster und starker 
Schritt als Vorbild für die Bodenseeregion, 
so Höft. Außerdem ist es wichtig, dass alle 
Einheimischen und Gäste für das Thema 
Nachhaltigkeit sensibilisiert werden, damit 
alle mit unserer Region nachhaltig und res-
sourcenschonend umgehen und nichts als 
ihren Fußabdruck hinterlassen. 

Geschäftsführer der Agentur Netzvitami-
ne, Thorsten Reich, eröffnete das Thema 
Nachhaltigkeit am Bodensee und schlug 
durch seinen Vortrag eine Brücke zwischen 
der Darstellung der Notwendigkeit von 
Nachhaltigkeit im Alltag, über die Vorstel-
lung bereits nachhaltiger Regionen in 
Deutschland und welche Trends auf Immen-

staad zukommen werden. Reich betonte, 
dass es aber keinen Schalter gibt, den man 
umlegen kann, um von heute auf morgen 
nachhaltig zu sein. „Nachhaltigkeit ist eine 
Haltung, eine bewusste Entscheidung und 
ein Prozess.“ Für eine gute und vor allem 
langfristige Entwicklung am Bodensee ist 
diese Haltungsänderung unabdingbar. 

Der zweite Teil des Abends gestaltete die 
Deutsche Bodensee Tourismus GmbH und 
Initiator der Dachmarke ECHT nachhaltig 
Bodensee. Jennifer Frahm übernahm die 
Vorstellung des Projekts ECHT nachhaltig 
Bodensee. Müllsammelaktionen – exem-
plarisch mit dem Verein Patron, Stärkung 
des Bewusstseins für Mülltrennung und 
-vermeidung durch flankierende Maßnah-
men wie Plakate, kostenlose Aschenbe-
cher, Gulli-Beschriftungen oder nachhalti-
ge Kooperationen (beispielhaft wurde hier-
bei das Mehrwegbecher-Pfandsystem RE-
CUP genannt) sind ein Teil der 
Nachhaltigkeits-Aktivitäten. Frahm stellte 
heraus, dass die Kooperationen nicht als 
die alleingeltende Lösung gesehen wer-
den soll, sondern als eine von vielen Mög-
lichkeiten. Auch Good Practice Beispiele 
von Betrieben, die das Thema Nachhaltig-
keit schon umgesetzt haben, wurden ge-
nannt. Das Gütesiegel ECHT nachhaltig 
Bodensee gibt es zum jetzigen Zeitpunkt 
für Gastronomie, Manufaktur/Erzeuger, 
Unterkünfte, Erlebnispartner und Leucht-
türme, die bereits den betrieblichen Ablauf 
sichtbar auf Nachhaltigkeit umgestellt ha-
ben. Diese Siegel kann – je nach Art der 
Betriebes - über das Ausfüllen eines Leit-
fadens oder bereits vorhandener Aus-
zeichnungen vergeben werden. Das deut-
liche Bestreben nachhaltig zu sein, ist da-
bei das wichtigste Kriterium, so Frahm. 

Weiter betonte sie, das Projekt stehe aber 
ganz am Anfang und die unterschiedlichen 
Bedürfnisse haben gezeigt, dass eine An-
passung sinnvoll ist. Ute Stegmann, Ge-
schäftsführerin der DBT fasst das Anlie-
gen der DBT folgendermaßen zusammen. 
„Ich wünsche mir, dass durch ECHT nach-
haltig ein wertvolles Netzwerk an enga-
gierten Partnern in der Bodenseeregion 
entstehen kann und wir somit unsere tol-
le Urlaubsregion langfristig positiv weiter-
entwickeln.“ 
Als wichtiger Tagespunkt standen die Dis-
kussionen und die Wortmeldungen im An-
schluss. Mit Herz und Leidenschaft wur-
den unterschiedliche Haltungen – sei zum 
Thema konventionelle Landwirtschaft ver-
sus Bio-Landwirtschaft, Ablauf der Ein-
führung der Dachmarke ECHT nachhal-
tig, Notwendigkeit von Müllsammel-Akti-
onen und vieles mehr thematisiert. Nahe-
zu alle Wortmeldungen beinhalteten den 
einheitlichen Tenor, dass die Umsetzung 
von nachhaltigen Werten und Aktivitäten 
notwendig und sinnvoll seien. 
Ein Dankeschön an alle Redner und Wort-
meldungen, die dazu beigetragen haben, 
das Thema Nachhaltigkeit in Immenstaad 
von unterschiedlichen Seiten zu diskutie-
ren und zu beleuchten. 
Weitere Informationen zum Thema ECHT 
nachhaltig finden Sie unter www.echt- 
bodensee.de/der-bodensee/echtnachhaltig.
 

Baumpflanzaktion 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die Gemeindeverwaltung wird im Herbst 
2022 die schon länger geplante Baumpf-
lanzaktion umsetzen. 
Interessierte Bürger können einen Standort 
aus der Liste auf der Homepage der Ge-
meinde Immenstaad auswählen und sich 
im Ortsbauamt bei Judith Kuhn (E-Mail: 
jkuhn@immenstaad.de, Tel. 07545/201-
3403) melden. An diesem Ort wird dann 
ein klimastabiler, einheimischer Baum ge-
pflanzt. Pro Haushalt werden maximal zwei 
Bäume vergeben. 
Die Spender erhalten eine Urkunde und 
bei Bäumen auf öffentlichen Flächen wird 
auf Wunsch eine Plakette mit Widmung 
am Baum angebracht (wenn keine Plaket-
te gewünscht ist, reduziert sich die Spen-
de um 30 € je Baum). 
Bäume werden auf privaten und öffentli-
chen Flächen gepflanzt. Das Pflanzen auf 
privater Fläche wird nicht vom Bauhof aus-
geführt, dafür erhalten die Spender eine 
Pflanzanleitung für das private Pflanzen. 
Spende auf öffentlicher Fläche: 
Kleiner Baum (Stammdurchmesser 
ca. 8-10 cm) 150,00 €/Baum 
Großer Baum (Stammdurchmesser 
ca. 12-14 cm) 250,00 €/Baum 
Eigenanteil an den Kosten auf privater Fläche: 
Kleiner Baum (Stammdurchmesser 
ca. 8-10 cm) 20,00 €/Baum 
Großer Baum (Stammdurchmesser 
ca. 12-14 cm) 100,00 €/Baum 
Gemeindeverwaltung 
Immenstaad am Bodensee
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Neuer Mitarbeiter 
im Ortsbauamt 

Herr Bürgermeister Henne begrüßte am 
07.06.2022 Herrn Hubert Sauter als neu-
en Mitarbeiter im Ortsbauamt. 
Herr Sauter kümmert sich fortan um die 
Prüfung von Architekten- und Baurech-
nungen, Abwicklung von Instandhaltungs-
maßnahmen, Abwicklung von kleineren Er-
neuerungsarbeiten und um die Leitung des 
Facility Managements sowie die Führung 
der Hausmeister. 
Wir freuen uns über die Unterstützung und 
wünschen Herrn Sauter einen guten Start. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
Immenstaad am Bodensee 
 

Links nach rechts: Frau Kneißl (Leitung 
Ortsbauamt), Herr Sauter (Mitarbeiter Orts-
bauamt), Herr Bürgermeister Henne

Beflaggung anlässlich des  
Jahrestags des Volksaufstandes 

in der ehemaligen DDR  
Am Freitag, 17. Juni 2022 werden die Flag-
gen am Rathaus anlässlich des Jahrestags 
des Volksaufstandes am 17. Juni 1953 ge-
hisst. Der Gedenktag erinnert an die blu-
tige Niederschlagung des Aufstandes in 
der Deutschen Demokratischen Repub-
lik (DDR) durch die sowjetische Armee. 
Am Tag zuvor hatten Berliner Bauarbeiter 
ihre Arbeit niedergelegt und damit gegen 
die Lebensmittelknappheit und Erhöhung 
der Arbeitsnormen protestiert. Am 17. Juni 
gingen in Folge dessen Menschen in mehr 
als 500 Städten und Gemeinden der DDR 
auf die Straße, um zu demonstrieren. Der 
17. Juni war von 1954 bis zur deutschen 
Wiedervereinigung 1990 als „Tag der deut-
schen Einheit“ der Nationalfeiertag der 
Bundesrepublik Deutschland. Weiterhin 
ist er ein Gedenktag und wird deutsch-
landweit durch die Beflaggung gewürdigt.

 

KIPPENHAUSEN

Sprechzeiten 
Ortsverwaltung Kippenhausen 
Ortsvorsteher Martin Frank 
Bitte beachten: 
Sprechzeiten nach telefonischer Ver-
einbarung, Tel. 07545/3309 oder per 
E-Mail: mfrank@immenstaad.de 

Landratsamt 
Bodenseekreis

vhs Bodenseekreis: Multiplikatorinnen 
und Multiplikatoren für den lokalen Kli-
maschutz zertifiziert 
„Sei du selbst die Veränderung, die du dir 
wünschst für diese Welt“, mahnte schon 
Mahatma Gandhi. Ganz in diesem Sinn 
haben acht Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer in den zurückliegenden zwei Mona-
ten an der Premiere des Kurses „klimafit 
– Klimawandel vor der Haustür! Was kann 
ich tun?“ der Volkshochschule Bodensee-
kreis teilgenommen. Am Mittwoch (31. Mai 
2022) wurden sie nun als erste Multiplika-
torinnen und Multiplikatoren für den loka-
len Klimaschutz im Landkreis ausgezeich-
net. Denn es braucht engagierte Bürgerin-
nen und Bürger, die sich mit ihrem Handeln 
für Klimaschutz und Klimaanpassungen in 
der eigenen Region einsetzen. 
Die Klimakrise hinterlässt Spuren. Heftige 
Gewitter, Starkregen, lange Trocken- und 
Hitzephasen nehmen zu und richten gro-
ße Schäden an der Natur und Lebenswelt 
des Menschen an. Deutschland liegt mit 
1,6 Grad Erwärmung im Vergleich zur vor-
industriellen Zeit sogar ein großes Stück 
vor dem weltweiten Durchschnitt von 1,1 
Grad. Das Klimaziel des Pariser Abkom-
mens rückt damit in weite Ferne. 
Um dem entgegenzutreten und zu er-
fahren, was jede oder jeder auf regiona-
ler Ebene gegen die Klimakrise tun kann, 
kamen die acht Teilnehmenden an insge-
samt sechs Kursabenden im Bildungszen-
trum in Markdorf und online zusammen. 
Dort lernten sie von Klimawissenschaftle-
rinnen und Klimawissenschaftlern sowie 
regionalen Klima-Experten, welche Ursa-
chen und Folgen die Klimakrise hat, wel-
che Treiber dahinterstecken und welche 
Klimaschutz- und Klimaanpassungskon-

zepte Städte und Gemeinden bereits ha-
ben. Teilnehmer Dietmar Gutermann aus 
Markdorf war begeistert: „Meine Motiva-
tion war einerseits, mein eigenes Verhalten 
zu hinterfragen. Reicht es, was ich bisher 
mache und wo kann ich mich noch ver-
bessern? Auf der anderen Seite wollte ich 
erfahren, wie ich den Klimaschutz in der 
Breite und mit Spaß vermitteln kann, da-
mit es nicht zu einer ablehnenden Haltung 
führt. Der Kurs war inhaltlich extrem breit 
gefächert und toll aufgebaut, daher hat es 
sehr viel Spaß gemacht.“ 
Über die gesamte Kursdauer wurde außer-
dem eine sogenannte „klimafit-Challen-
ge“ ausgerufen, mit der die Teilnehmenden 
motiviert wurden, mit kleinen Verhalten-
sänderungen, beispielsweise beim Essen, 
Heizen und der Mobilität, CO2-Emissionen 
einzusparen. Zum erfolgreichen Abschluss 
des Kurses würdigte das der Erste Lan-
desbeamte des Bodenseekreises. Chris-
toph Keckeisen sprach den Teilnehmen-
den, Kursleiter Dr. Marius Eisele, den Refe-
rentinnen und Referenten sowie vhs-Leiter 
Daniel Kottenrodt seinen Dank für das En-
gagement und die Umsetzung aus.

Ukraine-Flucht: Lagebericht Bodensee-
kreis 
Seit Beginn des russischen Angriffskrieges 
waren mit Stand Mittwoch, 1. Juni 2022 
bei den drei Ausländerbehörden im Bo-
denseekreis insgesamt 2.172 Menschen 
aus der Ukraine als Kriegsgeflüchtete ge-
meldet (Vorwoche: 2029). In der Obhut des 
Landkreises - also in durch den Landkreis 
organisierten Unterkünften - leben derzeit 
225 Personen (Vorwoche: 236). Für wei-
tere 324 Menschen aus der Ukraine stellt 
die Stadt Friedrichshafen eine Obhut be-
reit (Vorwoche: 304). Die Stadt Überlingen 
beherbergt 71 Menschen aus der Ukraine 
(Vorwoche: 71). 
Im Bodenseekreis sind zwei Notunterkünf-
te in Mehrzweckhallen in Betrieb: In der 
Seldnerhalle in Tettnang-Kau sind 42 von 
knapp 90 Plätzen belegt, wobei das Gros 
der Kabinen aktuell bewohnt sind. Die 
Festhalle Langenargen beherbergt aktu-

 

v.l.: Die Teilnehmenden Benjamin Kauth, Evmarie Becker, Thomas Becker, Silja Beck, 
Manuela Gutermann, Dietmar Gutermann. Christoph Keckeisen (Erster Landesbeamter 
Bodenseekreis), Daniel Kottenrodt (Leiter vhs Bodenseekreis), Dr. Marius Eisele (Kurslei-
ter) sowie Dorothea Hose-Groeneveld (Referentin und Mitarbeiterin des Landratsamtes) 
 Foto: Landratsamt Bodenseekreis
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ell sieben Personen, weitere Neuzugänge 
sind absehbar. Als Notunterkunft abrufbe-
reit sind zudem weiterhin die Parksporthal-
le in Kressbronn mit bis zu 72 Plätzen so-
wie von der Stadt Überlingen die alte Gym-
nasiums-Sporthalle für bis zu 56 Personen. 
Das Landratsamt hat in der Bermatinger 
Buchbergstraße in einem ehemaligen Ho-
tel eine neue Gemeinschaftsunterkunft mit 
bis zu 34 Plätzen nach dem Standard ei-
ner vorläufigen Unterbringung für Asyl-
suchende eingerichtet. Die Bewohnerin-
nen und Bewohner teilen sich hier eine 
Gemeinschaftsküche und versorgen sich 
selbst. Hierher sollen vorrangig Personen 
aus Notunterkünften umziehen, die abseh-
bar keine eigene Wohnung finden. 
  
Info-Telefon „Ukraine-Flucht“ 
Für die Bürgerinnen und Bürger sowie für 
geflüchtete Personen bietet das Landrat-
samt ein Info-Telefon an. Hier werden – 
soweit möglich – Fragen beantwortet und 
praktische Hinweise gegeben. Das Info-Te-
lefon „Ukraine-Flucht“ ist ebenfalls mon-
tags bis freitags zwischen 8:00 und 12:00 
sowie montags bis donnerstags nachmit-
tags zwischen 14:00 und 16:00 Uhr (don-
nerstags bis 17:00 Uhr) unter Tel. 07541 
204-3330 erreichbar. 
  
Anlaufstelle im Landratsamt 
Das Amt für Migration und Integration des 
Bodenseekreises hat im Landratsamt ei-
nen Info-Punkt für Geflüchtete aus der Uk-
raine eingerichtet. Diese können sich hier 
behördlich registrieren lassen und Sozial-
leistungen beantragen. Der Info-Punkt be-
findet sich im Hauptgebäude des Landrat-
samts in der Friedrichshafener Albrechts-
traße 77 und ist montags bis freitags von 
9:00 bis 12:00 und donnerstags zusätzlich 
von 14:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 
Auf der Internetseite des Bodenseekreises 
sind Informationen zusammengestellt, die 
für angekommene Geflüchtete sowie hilfs-
bereite Bürgerinnen und Bürger bedeut-
sam sind: www.bodenseekreis.de/ukrai-
ne-flucht Hier gibt es auch Informationen 
zum Spendenkonto des Bodenseekreises. 
Das dort eingehende Geld soll für schnelle 
unbürokratische Hilfen, Härtefälle, zusätz-
liche Betreuungsangebote und ggf. Start-
hilfen verwendet werden. 
Um private Wohnraumangebote im Bo-
denseekreis für geflüchtete Menschen 
aus der Ukraine schnell erreichbar zu ma-
chen, hat das Landratsamt eine zweispra-
chige Wohnraum-Börse zur Bereitstellung 
von Zimmern, Wohnungen oder Häusern 
eingerichtet. Die Wohnraum-Börse ist auf 
der Informationsseite des Bodenseekrei-
ses unter www.bodenseekreis.de/ukrai-
ne-flucht zu finden, sowie direkt unter htt-
ps://bodenseekreis.hospodar.de aufrufbar.
 
Ehrenamts-Förderpreis 2022: Bewer-
bungsendspurt bis 12. Juni 
Die Kunst und Kultur als Brücke in der Ge-
sellschaft: Das Landratsamt Bodensee-
kreis würdigt mit dem Ehrenamts-Förder-
preis in diesem Jahr die Arbeit von bür-
gerschaftlich Engagierten in Initiativen, 
Vereinen, Organisationen und Bildungsein-

richtungen aus dem Kunst- und Kulturbe-
reich. Bewerbungen zum Thema „Vielfäl-
tig und bunt - Engagiert für Kunst & Kultur 
im Bodenseekreis“ können noch bis zum  
12. Juni 2022 eingereicht werden. Der För-
derpreis ist mit insgesamt 6.000 Euro dotiert. 
Informationen sowie die Bewerbungsun-
terlagen gibt es unter www.bodenseekreis.
de/de/soziales-gesundheit/buergerschaft-
liches-engagement/foerder-buergerpreise/ 

Für Anna Zinser, Preisträgerin aus dem 
letzten Jahr, hat der Förderpreis eine wich-
tige Bedeutung.
  Foto: Landratsamt Bodenseekreis 

Im Bodenseekreis sind mehr als 50 Pro-
zent der Bürgerinnen und Bürger in irgend-
einer Art und Weise freiwillig engagiert. 
Ein großer Teil davon im Kunst- und Kul-
turbereich, der sich auf viele unterschied-
liche Anlässe, Themenfelder und Organi-
sationen verteilt. Hier reicht die Bandbrei-
te von der Organisation von Veranstaltun-
gen bis hin zur Chorleitung, dem inklusiven 
Aquarellkurs sowie der ehrenamtlich ge-
führten Gemeindebücherei. Seit der Coro-
na-Pandemie sind auch moderne Ansät-
ze, die neue Angebote schaffen oder be-
reits bestehende neu interpretieren, ge-
fragt. Dabei ist weniger die künstlerische 
Qualität ausschlaggebend, sondern viel-
mehr der Gedanke, durch Musik, Tanz, 
Theater oder bildende Künste die Men-
schen verschiedener Kulturkreise, mit und 
ohne Einschränkungen und aus verschie-
denen Generationen, zu verbinden. 
Bereiche, die eine besondere Würdigung 
erfahren und für den Förderpreis vorge-
schlagen werden können, sind daher: 
•  Bürgerschaftlich Engagierte in Initiativen, 

Vereinen, Organisationen und Bildungs-
einrichtungen, die im weiteren Sinne im 
Bereich Kunst & Kultur tätig sind 

•  Gruppierungen oder Einzelpersonen, die 
besonderen Zielgruppen den Zugang 
zum Bereich Kunst & Kultur ermöglichen 

• Niederschwellige Angebotsformen 
•  Einbeziehung Engagierter aller Genera-

tionen und Gruppierungen der Gesell-
schaft 

Für Anna Zinser, Preisträgerin aus dem 
letzten Jahr, hat der Förderpreis eine wich-

tige Bedeutung: „Ich bin sehr dankbar, 
dass meine ehrenamtliche Arbeit mit dem 
Förderpreis des Bodenseekreises eine be-
sondere Würdigung erfahren hat. Damit 
möchte ich auch andere Menschen mo-
tivieren und ermutigen, sich im Landkreis 
ehrenamtlich zu engagieren.“ 
Bei Fragen hilft die Servicestelle für Bür-
gerschaftliches Engagement, Nadja Gauß 
& Miriam Moll, Albrechtstraße 75, 88045 
Friedrichshafen unter Tel. 07541 204-5605 
oder per E-Mail unter buergerengage-
ment@bodenseekreis.de weiter. Dort kön-
nen auch die schriftlichen Bewerbungs-
unterlagen angefordert sowie die ausge-
füllten Bewerbungsbögen per Post oder 
E-Mail eingereicht werden. Alle Infos un-
ter https://www.bodenseekreis.de/sozia-
les-gesundheit/buergerschaftliches-en-
gagement/foerder-buergerpreise/
 
Deutsch-polnische Kreispartnerschaft: 
Straßenbauer treffen sich zum Aus-
tausch 

v.l.: Ewa Machon (Leitende Buchhalterin  
Tschenstochau), Katrin Lenz-Schlögel 
(Sachgebietsleiterin Planung Bodensee-
kreis), Katharina Zlotos (Kreispartner-
schaftsbeauftragte Bodenseekreis), Vero-
nika Seckinger (Stellvertretende Amtsleite-
rin Straßenbauamt Bodenseekreis), Monika 
Klostermann (Zentrale Verwaltung Straßen-
bauamt Bodenseekreis), Andreas Pehlke 
(Sachgebietsleiter Bau Bodenseekreis), 
Tobias Gähr (Amtsleiter Straßenbauamt 
Bodenseekreis), Jan Miarzynski (Stellver-
tretender Landrat Tsc

Die Straßenbauämter des Bodenseekrei-
ses und Tschenstochaus (Polen) haben 
sich im Mai zum dritten Mal zu Fachge-
sprächen und einem persönlichen Erfah-
rungsaustausch in der gleichnamigen pol-
nischen Kreisstadt getroffen. Die sieben 
Straßenwärter, Straßenbauingenieure und 
Verwaltungsleute aus dem Bodenseekreis 
reisten vom 19. bis 22. Mai nach Polen, um 
die dortigen Kolleginnen und Kollegen zu 
treffen. Gesprochen wurde über aktuel-
le Straßenbauprojekte beider Landkreise, 
personelle und finanzielle Strukturen beim 
Straßenbetriebsdienst, sowie den Umgang 
mit Herausforderungen des Datenschut-
zes. Dabei wurde deutlich, dass beide Äm-
ter vor ähnlichen Herausforderungen ste-
hen und der regelmäßige Austausch für die 
Beteiligten mehr ist, als eine interessante 
Horizonterweiterung. 
„Obwohl wir beim Ausbau und dem Erhalt 
der Straßeninfrastruktur unterschiedliche 
Rahmenbedingungen haben, stehen wir, 
insbesondere aufgrund der anhaltenden 



Seite 6 Freitag, 10. Juni 2022 Immenstaad Aktuell

hohen Verkehrsbelastungen in den Sied-
lungsschwerpunkten, doch vor den glei-
chen Herausforderungen“, blickt Tobias 
Gähr, Leiter des Straßenbauamts des Bo-
denseekreises, auf den Austausch zurück. 
Ein weiterer Schwerpunkt des Treffens war 
die Vorstellung und Besichtigung der der-
zeit größten Straßenbau-Investitionsmaß-
nahme Tschenstochaus. Seit diesem Jahr 
saniert und baut der polnische Landkreis 
für rund 6,3 Millionen Euro mehrere Kreis-
straßen auf einer Länge von 15,6 Kilome-
tern aus, um so die Verkehrsinfrastruk-
tur und Anbindung mehrerer Gemeinden 
zu verbessern. Abschließend kamen mit 
dem Besuch des Salzbergwerkes Wielicz-
ka, ein UNESCO-Weltkulturerbe im Sü-
den Polens, auch die kulturellen Eindrü-
cke nicht zu kurz. 
„Ich freue mich sehr, dass wir nun wieder 
eine Delegation des Bodenseekreises bei 
uns begrüßen durften und den Austausch 
und die Zusammenarbeit weiter intensi-
vieren und ausweiten können“, betonte 
Tschenstochaus Landrat Krzysztof Smela. 
„Wir durften erneut zu Gast im Landkreis 
Tschenstochau sein und wissen den en-
gagierten, freundschaftlichen und offenen 
Umgang unserer Kolleginnen und Kolle-
gen immer wieder sehr zu schätzen. Die 
Kreispartnerschaft sehen wir auch als Bei-
trag zur Stärkung des gegenseitigen Ver-
ständnisses und der Zusammengehörig-
keit innerhalb Europas,“ betont Gähr den 
Wert der seit über 20 Jahren bestehenden 
Partnerschaft. 
Der Landkreis Tschenstochau im Süden 
Polens umfasst 16 Gemeinden. Er ist der 
größte Landkreis der Woiwodschaft Schle-
sien. Die Partnerschaft mit dem Bodensee-
kreis gibt es seit über 20 Jahren. Sie er-
streckt sich auf viele Bereiche der öffentli-
chen Verwaltung und hat auch private Kon-
takte und Freundschaften hervorgebracht.
 
Afrikanische Schweinepest im Land-
kreis Emmendingen: Vorbeugemaßnah-
men und Wachsamkeit auch im Boden-
seekreis 
In einem Hausschweinebestand im Land-
kreis Emmendingen ist im Mai 2022 die 
Afrikanische Schweinepest (ASP) ausge-
brochen. Als Ursache wird eine Seuchen-
verschleppung durch Menschen vermutet. 
Durch diesen Ausbruch hat sich nach Ein-
schätzung des Veterinäramtes des Boden-
seekreises die Gefährdungslage im Land-
kreis zwar nicht verändert. Anlässlich der 
anstehenden Urlaubs- und Reisezeit weist 
die Behörde aber erneut auf das hohe Risi-
ko der Verschleppung dieser hochinfektiö-
sen Tierkrankheit durch den Menschen hin. 
In mehreren osteuropäischen Ländern 
grassiert die ASP seit längerem. Die Ge-
fahr eines Eintrags des Krankheitserregers 
in die Bodenseeregion, auch über Hunder-
te Kilometer hinweg, ist deshalb real, be-
tont die Behörde. Die Tierseuche ist für 
den Menschen ungefährlich. Für die be-
troffenen Haus- oder Wildschweine endet 
die Infektion aber tödlich und führt zu er-
heblichen wirtschaftlichen Schäden für die 
schweinehaltenden Betriebe. 
  

Wichtige Verhaltensregeln:  
Achten Sie besonders darauf, dass Sie bei 
der Rückreise aus betroffenen Regionen 
Speiseabfälle, insbesondere Fleisch- oder 
Wurstwaren, so entsorgen, dass Schweine 
(Haus- und Wildschweine) keinen Kontakt 
dazu haben können (z. B. in Mülleimern 
auf Parkplätzen). Die Infektionsgefahr über 
Speiseabfälle ist sehr hoch. 
Wenn Sie in betroffenen Regionen Kontakt 
mit Schweinen oder Wildschweinen hat-
ten (z. B. beim Urlaub auf dem Bauernhof, 
beim Besuch von Tiergehegen oder als 
jagdberechtigte Person), achten Sie bit-
te darauf, dass Sie nur mit gut gereinigter 
Kleidung/Schuhwerk in den Wald oder in 
Schweinehaltungen gehen. 
Jedes verendet aufgefundene Wildschwein 
(z. B. bei Spaziergängen oder bei Verkehrs-
unfällen) sollte dem Veterinäramt gemel-
det werden, so dass eine Probenentnah-
me zur Untersuchung auf die ASP erfol-
gen kann. Die Erfahrungen in Belgien und 
Tschechien haben gezeigt, dass eine er-
folgreiche Bekämpfung der ASP nur mög-
lich ist, wenn die Seuche möglichst früh-
zeitig entdeckt wird. 
  
Über die ASP: 
Im Jahr 2007 wurde der Erreger der ASP 
nach Georgien eingeschleppt. Seither brei-
tet sie sich über Russland und das Balti-
kum nach Europa aus. Dabei kam es im-
mer wieder zu sog. Sprunginfektionen, 
wie in den zurückliegenden Jahren in der 
Tschechischen Republik, in Belgien und 
Mecklenburg-Vorpommern und zuletzt in 
Italien. Dabei wird der Krankheitserreger 
durch menschliches Handeln weiterver-
breitet. Nun ist auch Baden-Württemberg 
auf diesem Ausbreitungsweg vom Tierseu-
chengeschehen betroffen. 
Für Fragen steht das Veterinäramt im 
Landratsamt Bodenseekreis zur Verfü-
gung: Tel. 07541 204-5177, E-Mail: vet@
bodenseekreis.de). 
  
Weitere Informationen: 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz: 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
ser-service/presse-und-oeffentlichkeits-
arbeit/pressemitteilungen/pressemittei-
lung/pid/afrikanische-schweinepest-in-ba-
den-wuerttemberg/ 
Friedrich-Loeffler-Institut: 
https://www.fli.de/de/aktuelles/tier-
seuchengeschehen/af r ikan ische- 
schweinepest/ 
Bundesministerium für Ernährung und 
Landwirtschaft: 
https://www.bmel.de/DE/themen/tiere/
tiergesundheit/tierseuchen/asp.html
 
Corona-Wochenrückblick und 
aktuelle Infos 
Am Dienstag, 7. Juni 2022 wurden elf Per-
sonen stationär in den Kliniken im Boden-
seekreis im Zusammenhang mit Covid-19 
behandelt (Vorwoche: 13). Von Dienstag, 
31. Mai bis einschließlich Montag, 6. Juni 
2022 sind dem Gesundheitsamt Boden-
seekreis insgesamt 380 neue Corona-In-
fektionsfälle gemeldet worden (Vorwoche: 

302). Es wurde in dieser Zeit kein Todes-
fall im Zusammenhang mit Covid-19 ge-
meldet (Vorwoche: 8). 
Den errechneten Wert der als akut infiziert 
geltenden Personen weist das Gesund-
heitsamt des Bodenseekreises nun nicht 
mehr aus. Diese Kenngröße hat für die La-
gebeurteilung und Steuerung keine Rele-
vanz mehr. 
www.bodenseekreis.de/corona
 

Tourist-Information
Freizeit und Kultur am See

Tourist-Information 
Tel. 07545/201-3700 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 

09:00 - 12:30 Uhr und  
13:30 - 18:00 Uhr 

Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

 Ausstellung  
Montfort Galerie Kippenhausen 
Die Künstlerin Frau Renate Eckert be-
zeichnet ihren Stil als „Magischen  
Realismus“. 
„Realismus, wie er sich unseren Augen 
darstellt, intressiert mich nicht. Für mich 
muss die Magie der Fantasie hinzukom-
men. Meine Bilder zeigen nicht ein Ab-
bild der Realität, wie wir sie sehen, son-
dern sie zeigt das, was sich hinter der Re-
alität verbirgt. Acryl Malerei und Acryl/Öl 
Mischtechnik in beinahe altmeisterlichem 
Stil sind meine bevorzugten Techniken.“, 
erklärt Frau Eckert. 
Die Ausstellung dauert vom 01. Mai bis 
29. Juni 2022 
Öffnungszeiten: 
Di - So von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und 
17:00 Uhr bis 22:00 Uhr
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- das Familienbad

Sommer-Öffnungszeiten 
Das Hallenbad ist täglich von 8:30 - 19:00 Uhr  
geöffnet. In den Monaten Juni, Juli und Au-
gust ist die Aufenthaltszeit im Freibadebe-
reich bis 20 Uhr verlängert. Der Einlass ist 
bis 19 Uhr möglich.
 

Wohnanlage für Jung und Alt

����������

Schulstraße 24, Eingang in der Gar-
tengeschossebene der Wohnanlage 
für Jung und Alt, Telefon: 911706 
E-Mail: buergertreff-im@freenet.de 
Homepage: 
www.buergertreff-immenstaad.de 
Der BürgerTreff ist Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger, die gemein-
sam etwas unternehmen wollen sowie 
Kontakt suchen. 
Zu den Öffnungszeiten können Sie aus 
unserer Bücherecke Interessantes zum 
Schmökern ausleihen. Das vielfältige 
Angebot wird immer wieder durch Neu-
zugänge ergänzt. 
Wenn Sie neu in Immenstaad zugezogen 
sind oder etwas mehr Freizeit haben, la-
den wir Sie ein, sich bei uns unverbind-
lich über unsere Angebote zu informieren. 

Folgendes haben wir regelmäßig im 
Programm: 
- Computerstammtisch 
- Gemeinsame Theaterbesuche 
- Gitarrenkurse 
- Hocks mit verschiedenen Themen 
- Offenes Singen 
- Philosophietreffs 
- Reparaturcafé / Nähstube 
- Skatnachmittag

Sie können uns gerne im Büro zur Öff-
nungszeit mittwochs von 10 - 12 Uhr 
besuchen und sich informieren. Auch 
freuen wir uns über Angebote Ihrerseits, 
wenn Sie etwas gemeinsam mit ande-
ren unternehmen möchten.

Reparaturcafé / Nähstube 
Nächster Öffnungstermin: 
Mittwoch 22. Juni 2022, 
10:00 - 12:00 Uhr 
mehr Info: 
www.buergertreff-immenstaad.de 
- Angebote 
- Reparaturcafé
 

Übersicht der Veranstaltungen
in Immenstaad

FREITAG, 10. Juni
09:00 Uhr Wald-Yoga
09:00 Uhr Immo‘s Familienzeit - Basteln mit Müll
17:00 Uhr Rundfahrt mit dem Winzer-Express
 
SAMSTAG, 11. Juni
14:30 Uhr Ortsspaziergang anno 1910

SONNTAG, 12. Juni

MONTAG, 13. Juni

DIENSTAG, 14. Juni
09:00 Uhr Immo‘s Familienzeit - Piratenvormittag
09:00 Uhr Tai Chi Chuan
09:00 Uhr Shinrin Yoku - Waldbaden
17:30 Uhr Immo‘s Familienzeit - Indianerabend am Lagerfeuer

MITTWOCH, 15. Juni
08:00 Uhr Wochenmarkt
08:30 Uhr Morgen-Yoga
10:00 Uhr Wikingerfahrt auf der Lädine
12:30 Uhr Forscherfahrt auf der Lädine
15:00 Uhr Immo‘s Familienzeit - Waldexpedition
16:00 Uhr Edelbrandverkostung
18:00 Uhr Workshop - Bienenwachstücher selber machen

DONNERSTAG,16. Juni
11:00 Uhr Frühschoppen-Konzert mit den Fidele Brummbären

FREITAG, 17. Juni

17:00 Uhr Fahrt mit dem Winzer-Express

08:30 Uhr Qigong

09:00 Uhr Qigong
09:30 Uhr Immo‘s Familienzeit - Indianervormittag
14:00/
16:00/18:00 Uhr Immo‘s Familienzeit - Bogenschießen im Wald
19:00 Uhr Weinprobe beim Immenstaader Winzer

09:00 Uhr Wald-Yoga
09:30 Uhr Immo‘s Familienzeit - Outdoorspiele

www.immenstaad-tourismus.de
Tel. 07545 - 201 3700

Weitere Informationen 
zu Anmeldung, Treffpunkt 

und Kosten finden Sie unter 
 www.immenstaad-tourismus.de 

IMMO‘S FAMILIENZEIT 2021
Mo. 13. – Fr. 17.06.2022

Montag
13.06.

Mittwoch
15.06.

Freitag
17.06.

Donnerstag
16.06.

Forscherfahrt auf dem Lastensegler Lädine
12:30 - 14:00 Uhr

Jungforscher – klar zum Ablegen?
Ein witziges Wind-Wasser-Segelerlebnis mit 

überraschenden Experimenten für die ganze Familie 
Erw. 17,- mit EBC/ Kind 3-15 J. 12 €/

Kleinkind 0-2 J. kostenlos

Weitere Informationen zu Preisen und Anmeldung (immer erforderlich) unter unterwww.immenstaad-tourismus.de

Wikingerfahrt auf dem Lastensegler Lädine
10:00 – 11:30 Uhr

Die Hörner auf und rein ins Vergnügen! Ein fröhliches 
Spiele-Spaß-Segelerlebnis für die ganze (Wikinger-) 

Familie.
Erw. 19,- mit EBC/ Kind 3-16 J. 15 €/ Kleinkind 0-2 J. 5 

€

Dienstag
14.06.

Piraten-Vormittag
09:00 – 12:00 Uhr 

Eine Schatzsuche für große 
und kleine Bodensee-
Entdecker mit lustigen 

Piratenspielen. 
Familienpreis: 10,- €/ 

TP: Tourist-Info

Indianer-Vormittag
09:30 - 12:00 Uhr

Wir basteln, machen Spiele, 
erfahren Interessantes rund 

um die Indianer und genießen 
das Seeufer mit Spielen. Eine 

fröhliche Familienzeit zum 
Thema Indianer. 
Familienpreis: 

10 ,- €/ TP: Tourist-Info

Indianer-Abend 
mit Lagerfeuer

17:30 - 19:00 Uhr
Nach einer kleinen 

Wanderung, verweilen wir 
wie die Indianer am 

Lagerfeuer mit Stockbrot 
und erleben einen Abend, 

wie er früher war. Eine 
fröhliche Familienzeit zum 

Thema Indianer. 
Familienpreis: 

10 ,- €/TP: Tourist-Info

Waldexpedition
15:00 – 17:00 Uhr 

Eine Expedition in die Natur für kleine und große 
Forscher. Wir entdecken gemeinsam das Umland von 

Immenstaad. Familienpreis: 10,- €
T.P.: vor dem Hochseilgarten
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Outdoorspiele
09:30 – 11:00 Uhr 

An der frischen 
Luft spielen wir 

am Kniebach
gemeinsam 

verschiedene 
Outdoorspiele. Ein 
Spiele-Spaß für die 

ganze Familie.
Familienpreis: 

10,- €
TP: Tourist-Info

Bogenschießen unter dem 
Blätterdach im Wald

14:00+16:00+18:00 Uhr
Konzentriert euch auf euer 
Ziel und spannt den Bogen. 

Wer mag darf auch seine 
Fähigkeiten mit verbundenen 
Augen probieren. Für Familien 

mit Kindern ab 7 Jahre.
Preis: 22 €/Pers. (ab vier Pers.)    

29 €/Pers. (bis drei Pers.)
Anmeldung bei Arne Rehborn 

(Tel. 0160-7623667)
Scan mich!
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Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Lebensräume für Jung und Alt 
Sprechzeiten der Gemeindewesenarbeit 
und Seniorenberatung 
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Schulstraße 24 B, 
88090 Immenstaad  Telefon 07545-911808 
lebensraum.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Haus St. Vinzenz Pallotti 
Wohnen im Pflegeheim Telefon 07545 93249-0 
Heimgebundene Telefon 07545 93249-102 
Wohnungen Fax 07545 93249-120 
Kupferbergstraße 35, 88090 Immenstaad 
vinzenz-pallotti.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Haus der Pflege St. Vinzenz Pallotti 
Pflegewohnen Dauerpflege Telefon 07545 93249 - 0
ServiceWohnen Telefon 07545 93249 - 102 
 Fax 07545 93249 - 120 
Kupferbergstraße 35, 88090 Immenstaad 
vinzenz-pallotti.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Sozialstation St. Anna 
Meckenbeuren-Friedrichshafen-Immenstaad 
 Telefon 07545 9499189 
sozialstation.meckenbeuren@stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de

  
 
 

Mülltermine 
Montag, 13. Juni 
Restmüll 4 
Montag, 20. Juni 
Biomüll 
Dienstag, 21. Juni 
Gelber Sack 
 

Abfuhrtermine Papier-Tonne 
 Dienstag, 21. Juni 2022 und Dienstag, 
19. Juli 2022 
Bitte stellen Sie die Abfälle zu den Abfuhr-
terminen bis spätestens 6.00 Uhr, am Ab-
holtag und frühestens ab 19.00 Uhr am 
Vortag, sichtbar am Straßenrand bereit.
 

EDV-Kursangebote der VHS-Bodensee-
kreis 
„Computer - Kompaktkurs für Best-
Ager“ Kleine Lerngruppe. In Überlin-

gen an 6 Terminen, jeweils dienstags ab 
21.06.2022, 14:00 – 17:00 Uhr, Kursnr. 
EB501143ÜB*, Kursentgelt: 162,00 EUR 
(inkl. Lehrbuch). 
„Android I - Einstiegskurs für Smart-
phones“  In Überlingen am Dienstag, 
21.06.2022 und Donnerstag, 23.06.2022, 
jeweils 18:00 - 20:00 Uhr, Kursnr. 
EB501217ÜB*, Kursentgelt: 37,33 EUR. 
„Espresso: Excel - intensiv 2“  Klei-
ne Gruppe: 1-3 Personen. In Überlingen 
am Freitag, 24.06.2022, 14:00 - 17:00 
Uhr, Kursnr. EB501747ÜB*, Kursentgelt:  
85,00 EUR. 
„Espresso: Word - Fortgeschrittene Teil 
1“  Kleine Gruppe: 1-3 Personen. In Markdorf 
am Freitag, 24.06.2022, 14:00 - 17:00 Uhr,  
Kursnr. EB501463MA*, Kursentgelt:  
85,00 EUR. 
„Netiquette: sicher & stilvoll bewegen 
in Netz & Sozialen Medien“ Die Inhalte: 
Do‘s und Don‘ts - Das Internet vergisst 
„Nichts“ - Denke an deine berufliche Zu-
kunft, wie gehe ich mit FB und Instagram 
richtig um? Was ist wichtig? Zielgruppe: 
14 - 21-Jährige. In Überlingen am Sams-
tag, 25.06.2022, 09:00 - 12:00 Uhr, Kurs-
nr. EB506149ÜB*, Kursentgelt: 35,00 EUR. 
„Espresso: OneNote“  Kleine Gruppe: 
1-3 Personen. In Überlingen am Sams-
tag, 25.06.2022, 09:30 - 12:30 Uhr, Kurs-
nr. EB501992ÜB*, Kursentgelt: 85,00 EUR.
  

 

 
 Weiterbildungsangebote unter 

 www.vhs-bodenseekreis.de 
  

 Telefonische Beratung in der 
 vhs-Zentrale im Landratsamt  
 Tel.:  07541 204 -3021 oder -5934 
   

Susanna anno 1910 Humoristisch-his-
torischer Ortsspaziergang durch Im-
menstaad  
Ein geführter, kurzweiliger „Ortsspazier-
gang“ durch Immenstaad: 
Susanna - dem Unterlehrer Wetzel sai 
Hausfrau - wirft in dieser Führung durch 
das Dorf einen Blick in die „gute alte Zeit“ 
1910. Das etwas leicht geschwätzige Frau-
enzimmer Susanna wird dabei mit der ein 
oder anderen historische Episode, aber 
auch manch spitzfindigen Indiskretionen 
aufwarten - ganz nach dem Motto „also i 
hon nix g‘sagt“ - und Ihnen natürlich im Di-
alekt (gut verständlich) das Dorf, seine Ge-
schichte, das Schulwesen und seine Men-
schen ein wenig näherbringen. 
Samstag: 11.Juni 2022 
14:30 –ca.17:00 Uhr Treffpunkt: an der Wä-
scheleine Grünfläche gegenüber Polizei/
Rathaus 
Der Spaziergang findet bei jeder Witte-
rung statt. Bitte evtl. Getränk mitbringen. 
Infos/Anmeldung: Telefon: 07545 5364715 
(AB) 
spaziergang@e-mail.de 
www.wetzel-immenstaad.de
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Es sind noch Plätze frei 
Selbstcoaching I: sich selbst ein freund-
licher und verständnisvoller Coach sein 
Wirksame Methoden, um sich besser zu 
verstehen, sich anzunehmen und sich 
sanft dahin zu lenken, wo man sich gerne 
haben möchte. 
Wir beschäftigen uns z. B. mit folgenden 
Fragen: Wie lerne ich loszulassen? Wie 
lerne ich, mit meinen Gefühlen besser 
umzugehen? Wie löse ich Blockaden auf? 
Wie kann ich besser mit Frust und Enttäu-
schung umgehen? Wie finde ich heraus, 
was ich will? Wie kann ich selbstsiche-
rer  werden? 
- Was sind „innere Widerstände“ und wie 
gehe ich damit um? Wie kann ich mich 
selbst motivieren? 
- Wie kann ich mit Ängsten und Zweifeln 
besser umgehen?  Wie setze ich Ziele, 
die mich nicht über- aber auch nicht un-
terfordern? Wie kann ich Kraftfresser  in 
meinem Leben finden und sie loswerden? 
Wie kann ich mutiger  werden? 
Petra Stelzer, Individualpsych. Beraterin, 
5 Abende 
Mittwoch, 22.06.2022, 19:00 - 21:15 Uhr 
Mittwoch, 29.06.2022, 19:00 - 21:15 Uhr 
Mittwoch, 06.07.2022, 19:00 - 21:15 Uhr 
Mittwoch, 13.07.2022, 19:00 - 21:15 Uhr 
Mittwoch, 20.07.2022, 19:00 - 21:15 Uhr 
(15 UE) 
Seminarraum Praxis Stelzer, 
Fritz-Kopp-Str. 2 
EB106051IM* / 73,20 EUR 
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn
 

Weiterbildungsangebote unter

www.vhs-bodenseekreis.de

Weitere Auskünfte bei Izabella Butz
vhs-Außenstelle Immenstaad

Tel.: 07545 9117887

Telefonische Beratung EDV in der
vhs-Zentrale im Landratsamt

Tel.: 07541 204-5431 oder -3021

 

Standplastik „Christus im  
Kerker“ an der kathatolischen 

St. Jodokus Pfarrkirche  
Wie im folgenden, allerdings bereits we-
sentlichen gekürzten Textteil zu erkennen 
ist, verbindet sich eine weiterführende Dar-
stellung der Figur Christus im Kerker, auch 
als C.i.k bezeichnet bzw. Christum in Car-
zere (lat.) 
Erste Hinweise sind zwar erst im Mittelal-
ter bekannt geworden. Apostolische Ver-
merke finden sich in keiner, der von den 4 

Aposteln verfertigten Aufzeichnungen. Die 
Darstellungsvarianten reichen vom aufge-
richteten lang gewandeten bis zum knien-
den, unbekleideten Christus.   
I. Mittelalter 
Christus wurde nach dem Zeugnis der Sy-
noptiker am Abend seiner Gefangennah-
me, nach dem Verhör im Hause des Hohe 
Priesters Kaiphas, geschlagen, gefangen 
gehalten und verspottet. Die Evangelien 
sagen nichts über die nun folgende Nacht 
aus. Erst das Mittelalter hat sich in seinen 
Betrachtungen über die Passion auch der 
Ausmalung dieser Nacht vor der Verurtei-
lung vorgenommen. Es zeigt Christus in 
einem Kerker des gleichen Hauses ein-
gesperrt, um weitere Leiden zu erdulden. 
An der Bronzetür von Nowgorod (Russ-
land), gegossen um 1152–54 , tritt zum 
ersten und einzigen Male im Mittelalter die 
bildliche Darstellung Christi im Kerker (Do-
minus in carcere, Christus in vinculis)  auf.   
Die Einfügung zwischen Gefangennahme 
und Geißelung sowie die Angabe des Or-
tes, die Fesselung an die Säule und das 
Einschließen in den Block lassen keinen 
Zweifel an der Deutung der Szene. Ein of-
fensichtlich ganz der Legende angehö-
render Zug ist die Beigabe eines Engels. 
Wir wissen aus Hugo Plagons „Citez de 
Jerusalem“ von 1187 (J. A. Messmer  in 
Mitt. Z. K. 6, 1861, 218), dass die Vorstel-
lung von Christi`s Kerkerhaft dem 12. Jh. 
jedenfalls nicht fremd war. 
Der breite Strom mystischer Betrachtun-
gen über die Leiden Christi in der letzten 
Nacht setzt um 1300 mit Johannes de 
Caulibus ein. Im 70. Kapitel seiner „Me-
ditationes vitae Christi“ berichtet er: „Dann 
zogen sich die Ältesten zurück und lie-
ßen ihn in einen Kerker bringen, der un-
ter der Erde lag, dessen Reste heute noch 
sichtbar sind. Dort wurde er an eine Stein-
säule gebunden, von der heute noch ein 
Stumpf steht. Zur größeren Sicherheit ließ 
man einige Bewaffnete zurück, welche ihn 
(Christus) die ganze Nacht mit Spottre-
den und Verwünschungen quälten. ... So 
beschimpften sie ihn, bald der eine, bald 
der andere, die ganze Nacht hindurch mit 
Worte und Taten ... Er stand aufrecht, an 
die Säule gebunden, bis zum Morgen.“ 
Die Nachricht von dem noch vorhande-
nen Kerker scheint sich lange erhalten zu 
haben, denn noch Christian von Adrichem 
(1513–85) berichtet, dass die Kaiserin He-
lena habe über dieser Folterstätte eine Kir-
che errichten lassen (Chr. Adrichomius). 
Weitere Ausschmückung der Kerkerszene 
bringt dann, in Anlehnung an Johannes de 
Caulibus, Ludolf von Sachsen († 1377) in 
der Vita Christi, die sich an vor allem die 
Stelle Klag. Jerem. 3, 30 auf die Kerker-
haft bezog.   
Christus soll die Nacht über wach gehal-
ten werden, um Pilatus am Morgen in ge-
schwächtem Zustand gegenüberzutreten. 
Die Literatur nimmt sich dann weiterhin mehr 
der Ausmalung des „Geheimen Leidens 
Christi“ an, welches der Christenheit erst 
am Jüngsten Tag offenbart werden dürfe. 
So ist die Vorstellung von der Kerkerhaft 
Christi schon im späteren Mittelalter recht 

verbreitet gewesen; sie ist dabei eng mit 
der Betrachtung des Geheimen Leidens 
verknüpft. Die bildliche Darstellung setz-
te indes – mit der genannten Ausnahme – 
erst in nach-m.a. Zeit ein.   
II. Neuzeit 
Zum Andachtsbild wurde C. i. K. erst um 
die Wende des 17. zum 18. Jh. 
Die literarische Überlieferung war unge-
hindert weitergeflossen, führte aber jetzt 
zu einem überraschenden Aufleben, das 
zunächst auf das „Große Leben Christi“ 
des Kapuziners Martin von Kochem (1634–
1712), vor allem aber auf das Wirken der 
Franziskanerin Kreszentia Höß von Kauf-
beuren (1682–1744) zurückzuführen ist. 
Diese erneuerte die Andacht zum gefes-
selten Heiland im Kerker.   
Die Andacht ist noch heute im Kirchen-
lied lebendig („In dem Kerker muss er 
schmachten...“). Diese Andacht hat, zu-
mindest für Süddeutschland und weite Tei-
le Österreichs, die Andacht zum Christus 
im Elend abgelöst. Dass sie auch durch 
das kleine Andachtsbild weiter verbreitet 
wurde, zeigen einige Beispiele (G. Gugitz,  
Das kl. Andachtsbild in den österreichi-
schen Gnadenstätten, Wien 1950, S. 130). 
Der verbreitetste Andachtsbildtypus zeigt 
ein Standbild Christi in einer Nische, Grotte 
oder Kapelle, die vorn mit einem Gitter ge-
schlossen ist. Haltung und Attribute Chris-
ti sind nicht einheitlich. Der Szene wurden, 
außerhalb des Gitters, Kriegsknechte als 
Bewachung des Kerkers, innerhalb jedoch 
Engel als Tröster, beigegeben. 
Die Darstellung kann verschiedene Inhalte 
haben. Der, der m.a. Vorstellung am nächs-
ten stehende ist zweifellos das Geheime 
Leiden Christi, wie es sich in volkstümli-
chen Ausmalungen darstellt. 
Für den stehenden bekleideten Christus 
sei als Beispiel das Standbild in St. Georg 
in Riedlingen genannt. 
Weitere Gegenstände befinden sich im Zis-
terzienserkloster in Obermarchtal, in der 
Franziskanerkirche in Saulgau, sowie in 
St. Georg in Riedlingen. Als Gnadenka-
pelle gestaltete Einrichtung fungiert die 
Darstellung in der Pfarrkirche in Breiten-
wang bei Reutte. Von einer selbständigen 
Kapellen auf Friedhöfen wird von Sigma-
ringen berichtet. 
Die Thematik wurde auch, oder zum Gna-
denbild weiter entwickelt .   
Die Darstellung an der Immenstaader St. 
Jodokus Kirche befindet sich an der Süd-
seite des alten Chores, unweit des östlich 
des Haupteinganges mit der Google Or-
tung 47.6651040/ 9.3637290 auf Flurstück 
197, an der Meersburger Straße 4 und ist 
nach Süden ausgerichtet. 
Die Skulptur des Christus im Kerker, die 
auch als Heiland an der Geißelsäule be-
zeichnet wurde, wurde von dem bereits 
schon erwähnten Bildhauer Dominikus 
Hermengild Herberger, in seiner Immen-
staader Schaffenszeit um 1755 errichtet. 
Die Darstellung Hersbergers zeigt den, an 
Ketten gefesselten Christus, in einem knö-
chellangen, mit reichem Faltenwurf ver-
sehenen, schwarzen mit Goldsaum ge-
rahmten Rock. Er zeigt sein, von Schmer-
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zen geprägtes Antlitz,dem Betrachter zu-
gewandt. Auf seinem Haupt befinden sich 
eine Dornenkrone und einen goldfarbenen 
Strahlenkranz. Das fein strukturierte Ant-
litz zeigt weiterhin einen deutlichen Bart- 
und Haarwuchs. 
Die aus Holz erstellte Figur ist eine übermal-
te Fassung, deren Füße erneuert wurden. 
Meist wird die Plastik mit einem Eisengit-
ter versehen, so auch in Immenstaad. Das 
jetzige Eisengitter wurde 1953 angebracht 
und ersetzte das aus Holz gefertigte ur-
sprüngliche Gitter. 
Die Kerkernische weist eine Höhe von 1,65 
Meter und eine Breite von 1 Meter auf und 
befindet sich 0,90 Meter über dem Erdbo-
den. Der obere Abschluss erfolgt durch 
ein kupfernes Flachbogendach von 1,45 
x 0,45 Metern. Die Nische selbst ist durch 
ein verschließbares, diagonal strukturier-
tes Eisengitter mit Glasbewehrung vor Zu-
griffen geschützt. Sie weist eine Tiefe von 
0,60 Meter auf. 
Ob die Immenstaader Darstellung als ein 
Gnaden-oder Andachtsgegenstand be-
handelt wurde, ist nicht bekannt. 

Literatur: 
Heft 4 der Immenstaader Heimatblätter 
,Seite 89/90 

Kath. Pfarrkirche St .Jodokus Immenstaad 
am Bodensee 1. Auflage 2000 Kunstver-
lag Josef Fink Lindenberg 
https:/ www. redeklabor.de/wiki 
Erfassungsbogen Denkmalamt BW Nr. 
090-812 
Text/Bild K.Eckle 
Mitwirkender W. Dickreiter
 

Sparkasse Salem-Heiligenberg
Negativzinsen? 
Die Sparkasse 
Salem-Heiligen-
berg setzt die 
Berechnung von 
Verwahrentgel-
ten bereits ab 
dem 1. Juli bis 
vorerst 30. De-
zember 2022 aus!  
Es gibt gute Nach-
richten für die 

Kunden der Sparkasse Salem-Heiligen-
berg. Die Sparkasse wird ihren Umgang 
mit Negativzinsen lockern und ab 
01.07.2022 bis mindestens 30.12.2022 
von der Berechnung von Verwahrentgel-
ten absehen. 
Damit möchte die Sparkasse die voraus-
sichtlich anstehenden Erhöhungen der 
Leitzinsen durch die EZB vorwegnehmen 
und ihre Kunden bereits jetzt von dem ver-
änderten Zinsumfeld profitieren lassen. 
„Wir haben uns bei der Einführung des 
Verwahrentgeltes für unsere Anleger sehr 
schwergetan und möchten diese nun so 
früh wie möglich wieder entlasten“, sagt 
Ralf Bäuerle, der Vorstandsvorsitzende der 
Sparkasse Salem-Heiligenberg. „Wir hof-
fen, dass die EZB bis Jahresende ihre Auf-
gabe wahrnimmt und der Inflation mit einer 
Anpassung der Leitzinsen entgegenwirkt 
und wir soauch nach dem 31.12.2022 auf 
eine Berechnung der Entgelte verzichten 
können“, so Bäuerle weiter. 
Die Sparkasse Salem-Heiligenberg ist da-
mit eines der ersten Kreditinstitute in der 
Region, das auf die Berechnung von Ne-
gativzinsen verzichtet.
 

Alle Gottesdienste der  
Seelsorgeeinheit Meersburg

Kirchengemeinde Meersburg 
(Pfarreien Mariä Heimsuchung 

Meersburg; St. Martin Seefelden; 
St. Jodokus Immenstaad,  

St. Johann Baptist Hagnau und 
Mariä Himmelfahrt Kippenhausen) 

Pfarrbüro 88709 Meersburg,  
Droste-Hülshoff-Weg 7 

Tel. 07532 / 6059  
E-Mail:  

kath.kirche-meersburg@t-online.de

 Gottesdienstordnung und 
Pfarrnachrichten 

vom 11. Juni – 19. Juni 2022 
Immer noch gilt es alle Schutz-Maßnah-
men zur Eindämmung des Coronavirus 
in den Gottesdiensten zu beachten. Die 
Kirchen bleiben wie gewohnt geöffnet. 
  
Wir weisen empfehlend auf die Möglich-
keit von Gottesdiensten im Fernsehen, Ra-
dio und Internet hin.  Auf der Internetseite 
www.ebfr.de/seelsorgejetzt werden wei-
terhin Gottesdienste für zuhause bereit-
gestellt. In der Kirche liegen Texte zum 
Feiern eines persönlichen Gottesdienstes 
aus. Diese können Sie auch in gedruck-
ter Form oder per Mail im Pfarrbüro an-
fordern. Wir freuen uns, wenn Sie diese 
mitnehmen und auch an Interessierte ver-
teilen, die nicht zum Gottesdienst kom-
men können. 
  
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen und 
bleiben Sie gesund!  
  
Gottesdienstfeiern in den Kirchen und 
Kapellen unserer Seelsorgeeinheit 
In den beiden zurückliegenden Jahren der 
Corona-Pandemie haben wir gelernt, in 
verantwortungsvoller Weise Gottesdienst 
zu feiern. Durch schützende Maßnahmen 
und verantwortungsvolles Handeln ist es 
gelungen, die Gefahr von Ansteckungen 
im Gottesdienst möglichst auszuschließen. 
Auch wenn nunmehr viele staatliche Vor-
gaben und Restriktionen entfallen sind, ist 
die Corona-Pandemie noch nicht vorüber 
und das Ansteckungsrisiko derzeit noch 
hoch. Die Kirche weiß sich verpflichtet, 
die Gesundheit aller zu schützen, die ei-
nen Gottesdienst mitfeiern. Daher hat das 
Erzbistum Freiburg weitergehende Schutz-
maßnahmen erlassen.
Vor diesem Hintergrund haben wir nach 
Beratungen beschlossen, in unserer Kir-
chengemeinde bei Gottesdiensten in un-
seren Kirchen und Kapellen weiterhin 
das Tragen einer medizinischen Maske 
oder Atemschutzmaske (FFP2 oder ver-
gleichbar) zu empfehlen, gerade für gut 
besuchte Gottesdienste ist es sicher eine 
begründete Vorsichtsmaßnahme. 
  
Samstag, 11.06. - Hl. Barnabas 
Immenstaad  
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag 
 Totengedenken für Anna Huber
 Gedenken: 1) Bruno und Robert 

Varnica 2) Rosina Borgnolo 
Seefelden 
18.00 Uhr  Heilige Messe zum Sonntag 
  
Sonntag, 12.06. - Dreifaltigkeitssonntag 
Baitenhausen  
09.00 Uhr  Eucharistiefeier 
Kippenhausen 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde 
Meersburg 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier für die Pfarr-

gemeinde 
Hagnau 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
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Meersburg 
19.00 Uhr Feierliche Vesper anl. des 

60. Geburtstages von Pfar-
rer Schrempp anschl. Emp-
fang  

  
Dienstag, 14.06. -  11. Woche 
Immenstaad  
18.30 Uhr  Heilige Messe  
Daisendorf  
18.30 Uhr  Heilige Messe 
  
Mittwoch 15.06. - 11. Woche 
Immenstaad  
18.30 Uhr Friedensandacht in der evan-

gelischen Kirche 
Hagnau  
18.30 Uhr  Rosenkranz 
Seefelden  
19.00 Uhr   Eucharistiefeier mit anschl. 

Prozession 
 Mitwirkung des Kirchenchores 
Kippenhausen  
19.00 Uhr Anbetung: Lobpreis, Stille, 

Fürbitte 
Meersburg  
20.00 Uhr „Online mit Jesus unterwegs“/

Leben u. Glauben teilen 
  
Donnerstag, 16.06. - Hochfest des Lei-
bes und Blutes Christi – Fronleichnam  
Meersburg  
09.00 Uhr  Eucharistiefeier mit anschl. 

Prozession 
 Mitwirkung des Kirchenchores 

und der Stadtkapelle 
Hagnau  
09.00 Uhr  Eucharistiefeier mit anschl. 

Prozession 
   Mitwirkung des Kirchenchores 

und der Musikkapelle 
Immenstaad  
09.00 Uhr Eucharistiefeier mit anschl. 

Prozession mit der Musik-
kapelle  

Meersburg  
19.00 Uhr Vesper mit Eucharistievereh-

rung 
  
Freitag, 17.06. - 11. Woche  
Meersburg  
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr  Heilige Messe 
Kippenhausen  
16.30 Uhr Rosenkranzgebet 
Hagnau  
18.30 Uhr  Heilige Messe 
  
Samstag, 18.06. - 11. Woche 
Immenstaad 
18.00 Uhr  Heilige Messe zum Sonntag 

/ gestaltet von der Kolping-
gruppe  

 Gedenken: Fam. Schmäh-
Beisch, die verstorbenen der 
Kolping-Gruppe 

Seefelden  
18.00 Uhr  Heilige Messe 
  
Sonntag, 19.06. - 12. Sonntag 
Stetten  
09.00 Uhr   Eucharistiefeier 
Kippenhausen  
09.00 Uhr Festgottesdienst zum Herz-

Jesu-Fest  

 mit anschließender Prozes-
sion zum Herz-Jesu-Altar 

Meersburg  
10.30 Uhr Eucharistiefeier  für die Pfarr-

gemeinde 
11.45 Uhr Fahrzeug-Segnung auf dem 

Parkplatz LIDL 
Hagnau  
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
  
Pfarrnachrichten Kippenhausen
Ministrantenplan 
Sonntag, 12. Mai 2022/  Noemi, Jasha  
Donnerstag, 16. Juni 2022 / Fronleich-
nam  - entfällt - 
Sonntag, 19. Mai 2022/ Herz- Jesu-Fest: 
Felix, Theresa, Niklas, Magdalena, Alexan-
der, Lucy, Sophia, Gabriel, Noemi, Sebas-
tian, Benedikt, Nikolas, Jasha, Marian,  
Emma   
Herz- Jesu- Fest  
Das Herz-Jesu-Fest feiern wir dieses Jahr 
am 19. Juni. 
An die Feier der Eucharistie schließt sich 
die Prozession mit dem Musikverein Im-
menstaad zum Herz- Jesu- Altar an, der 
sich in diesem Jahr in der Kupferbergs-
traße befindet. 
Der Prozessionsweg geht von der Alten-
bergstraße, durch den Winkel zur Kupfer-
bergstraße zum Herz-Jesu-Altar. Über die 
Altenbergstraße geht es zur Kirche zurück. 
Es wäre schön, wenn die Häuser am Pro-
zessionsweg wieder geschmückt wären.
  
Pfarrnachrichten Immenstaad 

Ministrantenplan 
Samstag, 11. Juni  Manuel, Monja, 
 Hannah, Matteo 
Dienstag, 14. Juni Shayenne, Karla 
Donnerstag, 16. Juni – Fronleichnam 
Alle Ministranten 
Samstag, 18. Juni  Marie, Christine,
 Mia, Matteo  
  
Fronleichnam 16. Juni 2022 
Nachdem in diesem Jahr wieder eine Pro-
zession stattfindet, würden wir uns sehr 
über Blumenspenden freuen. Bitte melden 
Sie sich bis Montag, 13. Juni im Pfarrbüro 
Immenstaad. Der Prozessionsweg geht von 
der Kirche über die Hauptstraße zum alten 
Rathaus, über die Bachstraße, Seestraße 
West und den Wattgraben zur Kirche zu-
rück. Es wäre schön, wenn die Häuser am 
Prozessionsweg geschmückt wären.  
Im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott.    
Rosenkranzgebet in Immenstaad 
Wegen den Vorbereitungen für Fronleich-
nam kann am Mittwoch, den 15. Juni kein 
Rosenkranzgebet stattfinden.
 
 Allgemeine Pfarrnachrichten 
Tägliche Gottesdienste aus dem Frei-
burger Münster 
Die Gottesdienste sind auf der Internet-
seite des Bistums werktags um 18.30 Uhr 
und Sonntag um 10.00 Uhr oder direkt 
auf www.youtube.com/user/erzbistum-
freiburg oder https://www.ebfr.de/html/ 
content/livestream.html 

Ökumenisches Gebetsläuten: Täglich 
um 19.30 Uhr 
Wir wollen all das, was uns bewegt ins 
gemeinsame Gebet nehmen und des-
halb läuten jeden Abend, um 19.30 Uhr, 
in den katholischen und evangelischen Kir-
chen der Gemeinden Uhldingen-Mühlho-
fen, Meersburg, Daisendorf, Stetten, Hag-
nau, Immenstaad und Kippenhausen die 
Glocken.
Wir laden ein, während des Glockenläu-
tens unsere Sorgen und Nöte, all das was 
uns bewegt ins persönliche Gebet zu brin-
gen und das Gebet des Herrn zu sprechen, 
das uns über alle Grenzen von Nationen, 
Konfessionen und Häusern verbindet. 
  

„Gesegnet sei, was rollt“ 
Fahrzeugweihe 

Wo: Lidl Parkplatz/Winzerverein Meersburg 
Wann: 19.06.2022, 
ca.11.30 Uhr – 12.15Uhr 
Was passiert: Pfarrer Schneider segnet 
alles, was rollt, von klein bis groß (Bobby-
car bis Reisebus) 
Gestaltet von Firmanden der Pfarrei 
Meersburg! 

 

„„GGeesseeGGnneett  sseeii,,  wwaass  RRoolllltt““  

FFAAHHRRZZEEUUGGWWEEIIHHEE  
WWOO:: LIDL PARKPLATZ/WINZERVEREIN 

WWAANNNN:: 19.06.2022     CA.11.30 UHR – 12.15UHR 

WWAASS  PPAASSSSIIEERRTT:: PFARRER SCHNEIDER SEGNET ALLES, WAS 
ROLLT, VON KLEIN BIS GRO  (BOBBYCAR BIS REISEBUS) 
GESTALTET VON FIRMANDEN DER PFARREI MEERSBURG! 
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  Pfarrer Schrempp feiert Geburtstag 
Am Pfingstmontag kann unser Kooperator 
Pfarrer Schrempp seinen 60. Geburtstag 
feiern. Er wird diesen Tag im Kreis seiner 
Familie verbringen. Wir wollen in einer fei-
erlichen Vesper am Dreifaltigkeitssonntag, 
12. Juni um 19.00 Uhr mit ihm zusammen 
das Abendlob der Kirche feiern und dann 
in einem Empfang mit ihm anstoßen aufs 
neue Lebensjahr(zehnt). Herzliche Einla-
dung an alle! 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Immenstaad Tel. 07545/6237
Montag und Freitag 09.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
Email: 
buero.immenstaad@kath-meersburg.de 
Bitte beachten Sie: 
Es gelten die jeweils gültigen Regeln 
zur Corona-Pandemie 
(Mundschutzmaske erbeten) 

Zum Nachdenken: 
Gott kann uns tausend Schritte entgegen-
gehen, 
aber den einen zu ihm hin müssen wir sel-
ber tun.   (Karl Rahner) 
  
Mit herzlichen Grüßen 
Pfr. Matthias Schneider,  
Pfr. Uwe Schrempp u. 
PRef. Alexander Ufer
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Gottesdienstzeiten in der Kapelle von
St. Josef Hersberg

Sonntag, den 12. Juni 2022, Dreifaltig-
keitsfest  
um 10.45 Uhr Eucharistiefeier - 
17.30 Uhr Vesper 
Donnerstag, den 16. Juni 2022  
Hochfest des Leibes und Blutes Chris-
ti  Fronleichnam  
um 10.45 Uhr  Festgottesdienst 
17.30 Uhr Vesper 
An den Wochentagen jeweils um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier 
Freitag von 19.00 -19.30 Uhr Stille Anbe-
tung 
Sonntag, den 19. Juni 2022 12. Sonntag 
im Jahreskreis  
um 10.45 Uhr Eucharistiefeier 
17.30 Uhr Vesper
 

Ökumenische Nachrichten
Wo zwei oder drei in meinem Namen ver-
sammelt sind, da bin ich mitten unter ih-
nen (Matthäus 18) 
Ökumenisches Friedensgebet am 15. Juni  
um 18:30 Uhr, Evangelische Kirche 
Wir singen und beten zusammen um den 
Frieden. 
Die Gebete finden am dritten Mittwoch 
im Monat um 18.30 Uhr in unterschiedli-
cher Form statt. 
Herzliche Einladung! 
  
Einladung zum Urlaubsgottesdienst am 
24. Juni, 18 Uhr, Kniebach  
Mit unserem Andere Zeiten-Urlaubsgot-
tesdienst möchten wir Sie mit Texten, Ge-
beten und Musik auf eine Zeit der Erho-
lung einstimmen –ganz egal, ob Sie die 
Ferien zuhause oder in der Ferne verbrin-
gen, ob allein oder in Gemeinschaft. Un-
ser Urlaubsgottesdienst lebt wie kein an-
derer von dem besonderen Ort am Was-
ser oder in den Bergen, seiner Atmosphä-
re und dem Miteinander. Im Sommer 2022 
werden wir vom 24. Juni bis 3. Juli quer 
durch Deutschland reisen und mit Ihnen in 
diesem Zeitraum fünf Gottesdienste feiern. 
Das Besondere: Sie konnten mitbestim-
men, an welchen Orten wir zu Gast sein 
werden. Mehr als 100 Bewerbungen haben 
uns erreicht, nun steht die Route fest. Den 
Auftakt der Deutschlandtour stellt der Ur-
laubsgottesdienst in Immenstaad am Knie-
bach dar. Die Katholische und die Evan-
gelische Kirchengemeinde laden ein. Im 

Anschluss möchte wir bei einem Picknick 
auf der Kniebachwiese mit Ihnen ins Ge-
spräch kommen. Bitte bringen Sie hierfür 
ein paar Kleinigkeiten mit und nehmen Sie 
sich noch ein bisschen Zeit. 
Freitag, 24. Juni, 18 Uhr, Kniebach 
Bei schlechtem Wetter in der Kath. Kirche 
St. Jodokus
 

Evangelische Kirchengemeinde
Immenstaad 
Pfarrer Martin Egervari 

Evang. Kirche: Schulstr. 25 
Evang. Gemeindehaus: Adlerstr. 22 
Telefon: 3450 / Fax-Nr.: 3458 
E-Mail: immenstaad@kbz.ekiba.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates:
Angelika Bauser-Eckstein, Tel. 3202 
  
Öffnungszeiten
Pfarramt
Dienstag  09.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr 
Weltladen 
(Eingang linke Seite Gemeindehaus):
Mittwoch  09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  09.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.30 Uhr

Wochenspruch 
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus 
und die Liebe Gottes und die Gemein-
schaft des Heiligen Geistes sei mit euch 
allen    (2. Korinther, 13,13) 
  
Freitag, 10. Juni 
09.30 Uhr Bibelkreis 
Sonntag, 12. Juni, Trinitatis 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikan-

tin Angelika Bauser-Eckstein, 
Evang. Kirche 

Montag, 13. Juni 
15.00 Uhr Handarbeitskreis 
19.15 Uhr Abendgebet 
19.30 Uhr Posaunenchor 
20.00 Uhr Treffpunkt Bibel 
Dienstag, 14. Juni 
20.00 Uhr Hauskreis (Telefon: 941383) 
Mittwoch, 15. Juni  
18.30 Uhr Ökumen. Friedensgebet, 

Evang. Kirche (!) 
Freitag, 17. Juni 
09.30 Uhr Bibelkreis 
Sonntag, 19. Juni, 1. So. n. Trinitatis 
11.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Mar-

tin Egervari, Evang. Kirche 
  
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht 
anders angegeben – im Evangelischen Ge-
meindehaus, Adlerstraße 22, statt. 
  
Angesichts der Corona-Infektionen werden 
die Besucherinnen und Besucher des Got-
tesdienstes weiterhin gebeten, den Min-
destabstand von 1,5 Metern und die Hy-
gieneregeln einzuhalten; außerdem einen 
Mund-Nase-Schutz (FFP2-Maske oder 
OP-Maske) zu tragen. 
  
Weitere Gottesdienste finden Sie im Fern-
sehen oder online unter www.ekiba.de/ 
kirchebegleitet 
  
Seien Sie wohl behütet
Ihr Pfarrer Martin Egervari
 

O Sohn des Geistes! 
Mein Recht auf dich ist groß und nicht zu 
vergessen. Meine Gnade für dich ist über-
reich und nicht zu verschleiern.
Meine Liebe wohnt in dir und ist nicht zu 
verbergen. Mein Licht ist dir offenbar und 
nicht zu verdunkeln. 
Bahá’u’lláh 
 
Gemeinsames Beten 
Wir leben im Moment in einer Zeit zuneh-
mender Bedrängnis, Herausforderungen 
und einer großen Ungewissheit.
Wir wissen nicht, wie lang der zu beschrei-
tende Weg noch sein mag, aber es ist 
deutlich, dass die Welt immer mehr
der Hoffnung und der Kraft des Geistes be-
darf. So möchten wir uns gerne regelmä-
ßig zu einer virtuellen Andacht per
Zoom treffen, wo jeder seine Gebete spre-
chen, Gebete aus den Bahá‘í-Schriften le-
sen oder einfach nur zuhören kann.
Gemeinsam wollen wir uns in dieser Zeit 
Mut machen, uns stärken und Kraft sam-
meln für die Bewältigung unserer Aufga-
ben. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen! 
Zeit: jeden Sonntag von 19.00 - 19.30 Uhr. 
Anmeldung bitte per Mail an:
immenstaad@bahai.de  
Die Online Zugangsdaten werden Ihnen 
dann zugeschickt. 
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BAHA’I GEMEINDE IM-
MENSTAAD 
Für mehr Information über 
lokale, nationale und inter-
nationale Aktivitäten der 
Bahá’i 

E-Mail: immenstaad@bahai.de oder 
www.bahai.de  

Gemeinde Meersburg 
Telefon: 07532/48913  
Website: www.jw.org

Jehovas Zeugen 
(K.d.ö.R.)

Gottesdienste diese Woche: 
Sonntag, 12.06.2022: 
10.00 Uhr – 10.35 Uhr 
Vortrag: In der „schweren Zeit“ gerettet 
werden 
10.35 Uhr – 11.15 Uhr 
Bibeltextstudie: Bist du „ein Vorbild ... im 
Reden“? (1. Timotheus 4:12) 
Mittwoch, 15.06.2022: 
19.00 Uhr – 20.45 Uhr 
Bibelgrundlage dieser Woche: 
Bibelbuch 2. Samuel 11 bis 12 
Unter anderem im Programm: 
- Die Bibel hat alle Angriffe überlebt (Psalm 
119:97) 
- Du kannst Jehovas Freund sein 
Schon angeklickt auf jw.org? – Bald eine 
bessere Welt 
 
 

Adlerstraße 24, unten im ev. Gemeindehaus 
E-Mail: info@weltladen-in-immenstaad.de 
www.weltladen-in-immenstaad.de 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch  09:00 – 12:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr
   15:00 – 18:30 Uhr
+ jeden 1. Mittwoch auf dem Markt 

Mächtig unfair  
Weltladen Immenstaad fordert gerech-
te Preise  
Bundesweiter Weltladentag unter dem 
Motto „MÄCHTIG unfair“  
Warum waren am Mittwoch eine Kaffe-
emühle, eine Milchtüte, ein Warndreieck 
mit einem Paragraphen und ein Darth Va-
der am Stand des Weltladens auf dem Wo-
chenmarkt? Der Weltladen wollte zum bun-
desweiten Weltladentag damit aufmerk-
sam machen, dass viele Produzentinnen 
und Produzenten weltweit kein existenzsi-
cherndes Einkommen aus dem Handel mit 
ihren Produkten erzielen. Oft decken die 
Preise, die die Erzeuger für Kaffee, Kakao, 
Bananen oder Milch erhalten, nicht ein-

mal die Produktionskosten. Durch die ak-
tuell steigenden Verbraucher-Preise mer-
ken wir auf dramatische Weise, wie wichtig 
existenzsichernde Einkommen und Löh-
ne sind, sowohl in Deutschland wie auch 
weltweit. 
Der Weltladen dapierte vier Gegenstände 
auf schwarze Boxen. Die Kaffeemühle mit 
dem Untertitel „Zermürbt bis aufs Letzte“ 
stand für die skrupellosen Zwischenhänd-
ler im Kaffee-Handel, denen die Kleinbau-
ern hilflos ausgesetzt sind. Der Darth Vader 
mit “Möge die Markt-Macht mit dir sein” 
machte darauf aufmerksam, dass die vier 
großen Supermarktketten in Deutschland 
den Lebensmitteleinzelhandel mit 85% 
Marktanteil beherrschen und kleine Kon-
kurrenz geschickt verdrängen. Eine zer-
drückte Milchpackung, „Mit Füßen getre-
ten“, stand für die Zusammenarbeit von 
großen Molkereien und dem deutschen 
Lebensmitteleinzelhandel. Der Milchpreis 
in Deutschland steigt zwar momentan wie-
der, doch ihre Kosten können die Erzeu-
ger damit noch lange nicht decken. Einige 
Bauern zahlen pro Liter sogar über 2 Cent 
drauf“, das vierte Objekt, ein Warndreieck 
mit einem Paragraphen-Symbol verkörper-
te die „Gesetzeslücke“. Seit Mai 2021 gibt 
es ein Gesetz gegen unfaire Handelsprakti-
ken im Landwirtschafts-Sektor, das Verbot 
Produzenten Preise unterhalb der Produk-
tionskosten zu zahlen, ist darin aber nicht 
enthalten. In anderen EU-Ländern gibt es 
das bereits. 
„Mächtig unfair erscheint uns im Mo-
ment vieles, das wir in der Welt beobach-
ten,“ erklärt Sandra Friedrich vom Welt-
laden-Team. Mit Blick auf den Krieg in 
der Ukraine und die steigenden Verbrau-
cher-Preise ist es uns deshalb besonders 
wichtig mit unserer Aktion ein Zeichen für 
globale Gerechtigkeit und die Menschen-
rechte zu setzen. Daher haben wir uns 
gefreut, mit unserer kleinen Ausstellung 
mit manchen Immenstaadern in den Aus-
tausch gekommen zu sein. Natürlich wür-
den wir uns auch freuen, wenn wir noch 
mehr Kunden in unserem Weltladen hät-
ten. Wir haben den zweiten Verkaufsraum 
neu eingerichtet. Auch das Bücherregal 
mit den kostenlosen Büchern wartet auf 
Besuch. 

Herzlich willkommen sind immer neue eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer, sei es 
für den Verkauf, aber auch für die IT oder 
Bildungsarbeit: 
Kontakt: 
Weltladen Immenstaad, Adlerstr. 24, 
88090 Immenstaad
Sandra Friedrich, 
E-Mail: san.friedrich@gmx.de, 
www.weltladen-in-immenstaad.de

H EIMATVEREIN

Immenstaad e. V. 

Der Heimatverein Immenstaad lädt ein 
33. Jazz-Night der Do-X-Memorial- 
Bigband
Samstag, den 25. Juni 2022 im Aqua-
staad
Beginn um 20.30 Uhr
Einlass ab 20.00 Uhr 
Zum 33. Mal veranstaltet der Heimatverein 
zusammen mit der Do-X-Memorial-Big-
band die weithin bekannte und beliebte 
Jazz-Night im Strandbad Immenstaad, 
dem Aquastaad. 
Bandleader Hartmut Heinzelmann war 
während der Pandemie sehr fleißig, hat 
großartige Arrangements ausgegraben 
und mit der Band einstudiert. 
Bei hoffentlich sommerlichen Temperatu-
ren soll das Publikum vor der traumhaf-
ten Kulisse des Bodensees an gutem Jazz 
Freude haben. 
Die Wiese ist locker bestuhlt und jeder 
kann gerne selber noch eine Picknickde-
cke mitbringen. Für die Bewirtung sorgt 
das Team des Aquastaads. 
Der Eintritt kostet 15,00€, Karten gibt es 
ausschließlich an der Abendkasse. 
Achtung: Das Konzert kann nur bei guter 
Witterung stattfinden“ 
Freuen wir uns gemeinsam auf einen tol-
len Abend
 

Do-X-Memorial Bigband 2021 im Aqua-
staad  Foto: Heidi Keller

Einladung zum Fronleichnamsfrüh-
schoppen 
Nach zweijähriger Pause findet am 
16.06.2022 ab 11.00 Uhr wieder unser 
traditioneller Fronleichnamsfrühschop-
pen auf dem Platz neben dem Hennen-
brunnen statt. Der Musikverein Immen-
staad lädt hierzu alle Einwohner und na-
türlich auch alle Feriengäste herzlich ein. 
Bei leckeren Speisen und kühlen Geträn-
ken werden Sie ab ca. 11.30 Uhr von den 
Fidelen Brummbären musikalisch unterhal-
ten. Bitte beachten Sie, dass die Veranstal-
tung nur bei gutem Wetter stattfindet. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Immenstaad-Kippenhausen e. V. 

Training 
15.06.2022 
Erwachsenentraining 20:00 bis 21:30 Uhr 
Standaufsicht: Friedbert Spinner 
Nähere Infos zum Verein unter 
07541-43404
 

Turn- und Sportverein
Immenstaad e. V. 1919

Abteilung Fußball
TuS Nachwuchskicker freuen sich über 
neue Trikotsätze 
Über 6 neue Trikotsätze haben sich jetzt, 
in der abgelaufenen Rückrunde, unsere 
Nachwuchskicker der D1/D2/E1/E2/F1/F2 
Fußball Jugend des TuS Immenstaad ge-
freut und starten nun optisch runderneu-
ert in die neue Saison 2022/23. 
Die Teams und die Jugendfußballabteilung 
des TuS Immenstaad bedanken sich ganz 
herzlich bei der Firma Rewe Karaxha und 
speziell bei Herr Karaxha für die großzü-
gige Spende.
 

Foto: Edmund Möhrle Photographie

Die Zweite zeigt, wie´s geht! 
Mit einem 1:0-Derbysieg gegen den FC 
Kluftern 2 hat unsere Zweite alle theore-
tischen Zweifel am Klassenerhalt besei-
tigt und zudem der Ersten schon mal ge-
zeigt, wie man gegen den Ortsnachbarn 
gewinnt. Schütze des goldenen Tores in 
der 72. Minute war Alexander Huber, der 
mit nunmehr 15 Saisontreffern auf Platz 3 
der Torjägerliste steht. 
Mit einem Sieg am kommenden Samstag 
beim direkten Konkurrenten FV Walberts-
weiler-Rengetsweiler 2 kann sich die Zwei-
te noch auf Platz 6 der Tabelle vorschie-
ben. Spielbeginn ist um 13:30 Uhr in Wal-
bertsweiler.
 
Woche der Wahrheit mit Derby und 
Relegation 
Nachdem unsere Erste den Relegations-
platz bereits sicher hat, steht am kommen-
den Sonntag, 12.06.2022 um 13:00 Uhr 
mit dem Lokalderby das letzte Saisons-
piel beim FC Kluftern an. 
Zwar hat der FC Kluftern in den letzten Wo-
chen das Endspiel um Platz 2 bereits ver-
spielt, dennoch wird uns ein heißer Tanz er-
warten ... und ein Derby hat ja bekanntlich 

seine eigenen Gesetze. Unsere Jungs wür-
den sich über zahlreiche, lautstarke und 
faire Unterstützung sicherlich sehr freuen 
und werden alles daran setzen, den Platz 
als Sieger zu verlassen. 
  
Aufstiegsrelegation zur Bezirksliga 
Am Mittwoch, den 15. Juni 2022 um 19:00 Uhr 
spielt die Erste dann in Ludwigshafen ge-
gen den FC Bodman – Ludwigshafen um 
den Aufstieg in die Bezirksliga Bodensee. 
Um unseren Fans die Möglichkeit zu ge-
ben, unsere Mannschaft zu unterstützen, 
wurde ein Fanbus organisiert. 
Abfahrt ist um 17:30 Uhr an der Linzgau-
halle 
Die Kostenbeteiligung liegt bei 10,00 Euro 
pro Person. 
Anmeldung bitte telefonisch oder persön-
lich bei unserem Organisator und Stadi-
onsprecher Armin Mayer - Telefon 0172-
8883679
 
Die letzten Punktspiele der Saison 
2021/2022 
Sa, 11.06.2022 
13:30 Uhr FV Walbertsweiler-Rengets-

weiler 2 - Herren 2 
18:00 Uhr Damen - SV Denkingen 
So, 12.06.2022 
13:00 Uhr FC Kluftern - Herren 1 
Mi, 15.06.2022 
19:00 Uhr FC Bodman-Ludwigshafen - 

Herren 1 (Relegation)
 

Yachtclub 
Immenstaad e.V.

Inklusionsveranstaltung Segeln  
Vom 16. bis 19. Mai fand, nach coronabe-
dingter Pause, bei uns wieder die Segel-
woche für Kinder mit Einschränkungen in 
Zusammenarbeit mit dem KBZO (Körper-
behinderten Zentrum Oberschwaben) und 
der „Schule am See“ (Fischbach) sowie 
der FIDS statt. FIDS steht dabei als Abkür-
zung für die englischsprachige Bezeich-
nung „Foundation for Integrated Disabled 
Sailing“. Ein besonderes Projekt für Inklu-
sion – Kinder der Realschule Ailingen tra-
fen auf die Kinder der „Schule am See“, um 
gemeinsam Segeln zu lernen. Die „Schule 
am See“ steht für eine individuelle Förde-
rung von Kindern mit Behinderungen und 
das Segelevent soll als Vorbild für gelebte 
Inklusion stehen. Nach anfänglichen Berüh-
rungsängsten entstehen nicht nur Begeg-
nungen der besonderen Art, sondern auch 
viel Mut zum Ausprobieren und dem Se-
geln eigener Manöver. Aufgrund der tatkräf-
tigen Unterstützung durch einige Mitglieder 
konnte die Veranstaltung zur vollsten Zufrie-
denheit Aller durchgeführt werden. Herzli-
chen Dank nochmals an alle Helfer! 
  
Montfort-Cup 
In Langenargen wurde vom 26. bis 28. Mai 
um den Montfort-Cup gesegelt. Nach zwei 

Wettfahrten bei leichtem Wind am Don-
nerstag konnten am Freitag fünf Läufe bei 
bis zu 4 Windstärken aus West gesegelt 
werden. Am Samstag folgte dann noch 
ein Lauf bei drehendem Wind. Unser X-99 
Team der EQUIS mit Steuermann Oliver 
Hund und der Crew Michael Hund, Daniel 
Altmeyer, Peter Schneider, Ulf Uecker und 
Lukas Müller sicherte sich den Sieg in der 
Klassen- und ORC-Wertung. Es war eine 
gute Vorbereitung für den X-99 Gold-Cup, 
der vom 22. bis 25. Juni vom Yacht Club 
Langenargen ausgetragen wird.
 

FC Kluftern 1933 e.V.
Hauptverein

Abteilung Trimmsport - Abteilungsver-
sammlung 
Die Abteilungsversammlung der Abtei-
lung Trimmsport findet am Montag den 
04. Juli 2022, um 19 Uhr im FCK-Ver-
einsheim statt. 
Tagesordnung  
- Begrüßung und Rückblick durch Ab-

teilungsleiter 
- Grußworte vom Vertreter des Haupt-

vereins 
- Berichte des Kassier und Kassenprü-

fer 
- Entlastung der Abteilungsleitung 
- Neuwahlen 
- Ehrungen 
- Trimmsportprogramm 2022 
- Sonstiges 
Artur Rudolf 
Schriftführer Abteilung Trimmsport 

Haus & Grund
Markdorf

Die nächsten Beratungsabende bei Herrn 
RA Kiefer finden am 13. Juni und 27. Juni 
2022 von 18:00 bis 20:00 Uhr  in unse-
rer Geschäftsstelle Markdorf, Mangold-
str. 14, statt. 
Bei Bedarf bitten wir unsere Mitglieder 
um Terminvereinbarung. 
Geschäftszeiten: 
Dienstag + Donnerstag von 9:00 – 12:00 Uhr
Tel. 07544-73296, 
E-Mail: haus-und-grund-markdorf@gmx.de 
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Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, den 22. Juni 2022 um 
19:30 Uhr in der Stadthalle Markdorf. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung der Mitgliederversammlung 
2. Begrüßung und Bericht des Vorsitzen-

den Herrn Andreas Kiefer 
3. Bericht des Kassierers Herrn Augustin 

Reichle 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen: 
 - Wahl der Vorstandschaft 
 - Wahl der Kassenprüfer 
7. Verschiedenes, Diskussion, Wünsche 

und Anträge 
8. Vortrag zur Grundsteuerreform 
Wir freuen uns, dass wir als Referenten 
Herrn Edgar Sieber, Steuerberater und 
Fachberater für internationales Steuer-
recht (Steuerberatung Sieber, Markdorf) 
gewinnen konnten. 
Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
nach unserer Satzung mindestens 8 Tage 
zuvor schriftlich bei der Vorstandschaft 
einzureichen. 
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erschei-
nen unserer Mitglieder und ein gemütliches 
Beisammensein. 
Der Vorstand
 

Hallo, liebe Mamas, Papas, Kinder und 
Familien! 
Kennt ihr schon den Familientreff Immen-
staad? Seit einigen Jahren bieten wir im 
Bürgerhaus eine Kleinkindbetreuung am 
Vormittag von 1 - 3 Jahren an, die nach ei-
ner Eingewöhnung, in Absprache mit den 
Eltern und nach deren Bedarf in Anspruch 
genommen werden kann. Auf den Sommer 
hin wollen wir auch wieder mit einer neuen 
Krabbelgruppe für die Jahrgänge 20/21 am 
Nachmittag starten. Gerne könnt ihr euch 
jederzeit bei uns im Büro über unsere An-
gebote informieren (unsere Homepage be-
findet sich aktuell noch im Umbau). Wir 
freuen uns auf euch! 
Ihr erreicht uns von Montag bis Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr 
Telefon: 911006 oder E-Mail an: 
mail@familientreff-immenstaad.de 
www.familientreff-immenstaad.de 
  
Jahreshauptversammlung 
Liebe Mitglieder, Fördermitglieder und In-
teressierte, 
zu unserer Jahreshauptversammlung am 
Dienstag, 28. Juni 2022 um 20.00 Uhr 
laden wir recht herzlich in die Zunftstube 
im Bürgerhaus ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht Kassenprüfer 

5. Entlastungen 
6. Wahlen 
7. Grußwort der Gemeinde 
8. Schlusswort 
Über eine zahlreiche Teilnahme, würden 
wir uns sehr freuen. 
Der Vorstand des Familientreffs Große 
Kleine Leut‘ e.V.   
ändlichen Berei

Caritasverband 
für das 
Dekanat Linzgau e. V.

ONLINE  Vortrag  
Eltern bleiben – trotz Trennung 
Eltern stehen nach einer Trennung oft vor 
vielen Fragen und Herausforderungen. In-
formationen und Hilfen können zur Bewäl-
tigung dieser Situation beitragen und Un-
terstützung bieten. 

In diesem Zusammenhang bietet die Psy-
chologische Beratungsstelle des Caritas-
verbandes Linzgau e.V. in Überlingen ei-
nen Online Vortrag an. 
Donnerstag 30.06.2022
von 20.00-21.00 Uhr 
Getrennt leben, gemeinsam erziehen. 
Vom Residenz - bis zum Wechselmodell 
– wie Elternsein gelingen kann.  
Referent: Herr Karsten Knapp, 
Dipl.-Psych. 
Information und Anmeldung bis zum 
29.06.2022  
Caritasverband für das Dekanat Linzgau e.V. 
Johann-Kraus-Str. 3, 88662 Überlingen 
Telefon: 07551-83030 
psychologische.beratungsstelle@caritas- 
linzgau.de 
Der Vortrag ist kostenfrei

NACHBARGEMEINDEN
AUS DEN

Rotary am See nach zwei Jahren Pause wieder in Friedrichshafen 

ROTARY AM SEE
SONNTAG, 19. JUNI 2022

GRAF-ZEPPELIN-HAUS
FRIEDRICHSHAFEN

Der Rotary Club Friedrichshafen veran staltet 

 gemeinsam mit dem Rotaract Club Friedrichshafen 

eine Benefiz-Veranstaltung zu Gunsten der

Ukraine-Hilfe
des Klinikum Friedrichshafen

SOMMERFEST
Eintritt frei

11-18 UHR

Club Friedrichshafen

Allgäuer Bergvagabunden & 

Seehasen-Fanfarenzug

Verpflegung vom Grill

Kaffee und Kuchen 

Kinderbetreuung und Hüpfburg

Für die Bewirtung sorgt der Rotary Club Friedrichshafen

Große Tombola   

Die Sponsoren:      
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Nachdem in den vergangenen Jahren das 
alljährliche traditionelle Sommerfest des 
Rotary Club Friedrichshafen, pandemie-
bedingt ausfallen musste, findet es die-
ses Jahr am So. 19. Juni 2022 von 11.00 
– 18.00 Uhr am und im Graf Zeppelin Haus 
Friedrichshafen statt. Die Besucher haben 
dabei neben dem Außengelände des Graf 
Zeppelin Hauses, auch die Möglichkeit in-
door im Foyer einen entspannten Mittag 
und Nachmittag zu verbringen. 
Markus Hering, Präsident Rotary Fried-
richshafen; „Es ist uns ein großes Anlie-
gen, nachdem Rotary am See in den ver-
gangenen Jahren ausfallen musste, in die-
sem Jahr die Tradition wieder aufleben zu 
lassen. So können wir einen Beitrag für 
den wohltätigen Zweck leisten.“ 
Der gesamte Erlös des Sommerfestes geht 
in diesem Jahr an die lokalen Hilfsange-
bote in der Ukraine-Krise. Ärzte des Kli-
nikums Friedrichshafen organisieren seit 
Kriegsbeginn Hilfslieferungen mit medizi-
nischem Material für die Ukraine. Mit dem 
finanziellen Erlös wird bei der Beschaffung 
des Materials unterstützt. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt 
und auch die Kleinen kommen mit einer 
großen Hüpfburg und Kinderbetreuung 
nicht zu kurz. Musikalisch ist bei Rotary 
am See auch einiges geboten. Neben der 
Modern-Dixie-Kombo „Allgäuer Bergvaga-
bunden Quintett“, sorgt eine Abordnung 
des Seehasen Fanfarenzug für die musi-
kalische Unterhaltung.
 

Kostenlos mitfahren im  
Markdorfer Stadtbus -  

Vierwöchiger Probebetrieb 
startet am 11. Juni 

Ab dem 11. Juni lädt im Stadt gebiet Mark-
dorf ein kleiner Omnibus zur Mitfahrt ein. 
Im 20-Minuten-Takt verbindet der Bus Fit-
zenweiler im Norden mit dem Stadtzen-
trum, dem Bahnhof und Markdorf Süd. 
Diese Nord-Süd-Route soll innerhalb die-
ses Testbetriebs nur eine exemplarische 
von weiteren möglichen Routen im Mark-
dorfer Stadtgebiet sein. Auf dieser Linie 
soll das Konzept eines Stadtbus-Systems 
für Markdorf vier Wochen lang erprobt 
und analysiert werden. 
Alle Bürgerinnen und Bürger sind einge-
laden, in diesem Zeitraum auszuprobie-
ren, für welche Fahrten zur Arbeit, zum 
Einkaufen oder in der Freizeit sie ein sol-
ches Busangebot nutzen können – auch 
in Verbindung mit Anschlüssen zur Bahn 
und anderen Buslinien am Bahnhof. Der 
Betrieb startet in den Pfingstferien, so-
dass die Ferienzeit ebenso in der Erhe-
bung Berücksichtigung findet wie der Be-
trieb außerhalb der Ferien. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Markdorf (www.markdorf.de) 
unter der Rubrik Stadt & Bürger / Service 
& Information / Markdorf aktuell. 

Stadt Markdorf ·  www.markdorf.de · ordnungsamt@rathaus-markdorf.de · Tel. 07544/500-243                        
                          · Omnibus Wegis GmbH · Tel. 07544/9555-0

STADTBUS
Testbetrieb von 11.6.2022 – 8.7.2022
Abfahrt im 20-Min.-Takt zu den angegebenen Minuten 
Fährt nicht an Sonn- und Feiertagen
Kostenlose Mitfahrt!  Mo. – Fr.  06 – 18 Uhr

 Sa.  09 – 13 Uhr 
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1 Bussenstraße/Kreuzgasse :00 :20 :40

2 Schillerstraße :01 :21 :41

3 Römerweg :02 :22 :42

4 Volksbank :03 :23 :43

5 Bahnhofstraße :05 :25 :45

6 Bahnhof :06 :26 :46

7 Königsberger Straße :08 :28 :48

8 Angerplatz :09 :29 :49

9 Bahnhof :12 :32 :52

10 Marktplatz/Polizei :15 :35 :55

11 Stadthalle :16 :36 :56

12 Seniorenzentrum :17 :37 :57

13 Goethestraße :18 :38 :58
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Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur
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IMMOBILIENMARKT

Neubeziehen Ihrer Polstermöbel
Wir beziehen Ihre Polstermöbel schnell u. sauber das ist für  schnell u. sauber das ist für  schnell u. sauber
uns eine Selbstverständlichkeit. Gerade deshalb werden Sie  
über unseren Preis und Service angenehm überrascht sein.

Sitz von Esszimmerstuhl neu beziehen ab 22,- Euro
Couchgarnitur neu beziehen ab 600,- Euro

    Kosmetik 
I      Ich verkaufe weiterhin   

         Rosa Graf-Pflegeprodukte          
Auf Hyaluron flüssig gibt es 10 % Rabatt 

Karin Jäger, Schulstr. 8 Tel.: 07545/2269 

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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25 IMMOBILIEN

Das Sichtbare ist vergangen,es bleibt die Erinnerung

Herzlichen Dank
allen Freunden und Bekannten, die beim 
Abschied unserer lieben Irene ihre Anteil-
nahme in vielfältiger Art zum Ausdruck 
brachten und sie auf dem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderen Dank
• dem Trauerredner Herrn Wolf Bruske
• der Firma Pohl-Bestattungen
• Herrn Johannes Moll und der   
   TT- Abt. des TUS Immenstaad 

für die würdevolle Gestaltung der  
Trauerfeier und der Urnenbeisetzung

Walter Temme mit Familie 

Irene Zessack
16. 4.1947 - 2.5.2022 

Wir haben Heimweh! Seekind und Familie suchen
Bauplatz/Wohnung zum Kauf. Wir freuen uns auf Ihren Anruf :)
Tel. 0172/7461635

GESCHÄFTSANZEIGEN

DANKSAGUNG

IMMOBILIENMARKT

 das ist für  

Sitz von Esszimmerstuhl neu beziehen ab 22,- Euro
Couchgarnitur neu beziehen ab 600,- Euro

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

4/
25 IMMOBILIEN

Das Sichtbare ist vergangen,es bleibt die Erinnerung

Herzlichen Dank
allen Freunden und Bekannten, die beim 
Abschied unserer lieben Irene ihre Anteil-
nahme in vielfältiger Art zum Ausdruck 
brachten und sie auf dem letzten Weg 
begleitet haben.

Besonderen Dank
• dem Trauerredner Herrn Wolf Bruske
• der Firma Pohl-Bestattungen
• Herrn Johannes Moll und der   
   TT- Abt. des TUS Immenstaad 

für die würdevolle Gestaltung der  
Trauerfeier und der Urnenbeisetzung

Walter Temme mit Familie 

Irene Zessack
16. 4.1947 - 2.5.2022 

Wir haben Heimweh! Seekind und Familie suchen
Bauplatz/Wohnung zum Kauf. Wir freuen uns auf Ihren Anruf :)
Tel. 0172/7461635

DANKSAGUNG



Immenstaad Aktuell Nummer 23

VERSCHIEDENES

Mitarbeiter (w/m/d) im Hausnotruf –

Bereitschaftsdienst für Friedrichshafen  

in Teilzeitanstellung gesucht. 
PKW-Führerschein erforderlich, Einsatzfahrzeug wird zur

Verfügung gestellt. Der Einsatz erfolgt auch in der Nacht. 

Malteser Hilfsdienst gGmbH

Bezirksgeschäftsstelle 
Gottlieb-Daimler-Str. 5 
78467 Konstanz
Telefon (07531) 8104-31

jobs.malteser.de 
www.malteser-bodensee.de

 Servicemitarbeiter (m/w/d) 
für den Raum Stockach und Markdorf
gerne auch Quereinsteiger

 Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Onlinebewerbung unter:

www.volksbank-ueberlingen.de/karriere

 Haben Sie Fragen? – Kontaktieren Sie:
Christoph Eckert, Personalressort Vertrieb
0 75 51 930 16 53

Wir suchen zum nächst möglichen Zeitpunkt einen:

 Mitarbeiter (m/w/d) 
Kunden-Dialog-Center

 Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Onlinebewerbung unter:

www.volksbank-ueberlingen.de/karriere

 Haben Sie Fragen? – Kontaktieren Sie:
Christoph Eckert, Personalbetreuung: 0 75 51 930 16 53

Wir
suchen 

Sie!

12-Stunden-Lauf zugunsten 
„Ärzte ohne Grenzen“ am 2. Juli
Mitmachen können Teams und Einzel- 
läufer – „traditionell“ und „interaktiv“!

Am Samstag, 02.07 um 9.00 Uhr fällt der Start-
schuss zum siebzehnten 12-h-Lauf in Amtzell. 
Dann wird auf unserer traditionellen 2-km- 
Runde endlich wieder gelaufen, gewalkt und 
gewandert.

Ob Kinder, Omas & Opas, Sprinter/innen, Langstreckenläufer/innen und Genießer/
innen – Ihr alle seid willkommen. Bis zu dreißig Teams können traditionell auf un-
serer 2-km-Runde in Amtzell mit dem Läuferlager im Hössel starten. Es sind hier 
Staffeln mit vier LäuferInnen oder Megastaffeln bis zu zwölf LäuferInnen möglich. 
Bis zum gemeinsamen Zieleinlauf um 21.00 Uhr ist dabei immer jemand von Euch 
auf der Runde unterwegs. Fürs Essen, Trinken, Infos rund um „Ärzte ohne Grenzen“ 
und Unterhaltung sorgen die Lauffreunde Amtzell. Allen Teams, die nicht vor Ort 
sein können, bieten wir zudem eine weltweite interaktive Teilnahme an. Als Team 
spendet Ihr oder euer Sponsor mindestens 300 € zugunsten „Ärzte ohne Grenzen“. 
Anmeldeschluss für Teams ist der 19. Juni. Auch eine spontane Teilnahme als Einzel-
läuferIn ist möglich.

Einfach spenden über www.12stdlauf.de, Startkarte 
ausdrucken und los geht‘s. Wir freuen uns über jede 
Spende und jeden Teilnehmer. Mit nur 13 € hilfst Du, 
ein Kind zwei Wochen lang stationär mit therapeuti-
scher Milch und kalorienreicher Fertignahrung zu be-
handeln. Weitere Infos unter: www.12stdlauf.de

-ANZEIGE- -ANZEIGE-

Suche ab Sept.'22 Mitfahrgelegenheit von Immenstaad
 nach Ravensburg (Abfahrt ca. 6:30 Uhr).  0157-78353482

Wir suchen schnellstmöglich Abstell-/Lagerraum
ca. 15 qm, da wir leider keinen Kellerraum haben. Bitte alles anbie-
ten, was trocken und frostsicher ist. Tel. 0173/8963682. DANKE !!!

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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BODENSEE - LINZGAU - HEGAU Markus Ziegler
Obere Bahnhofstr. 8, 88662 Überlingen, 07551 945 25 60
kontakt@pflegehilfeplus.eu� www.pflegehilfeplus.eu

NEU
Ansprechartner� vor� Ort� jetzt� auch� in� Ihrer� Nähe!

Stundenweise Haushaltshilfe
24h Betreuung und Pflege zu Hause

WIR SUCHEN 
FÜR UNSERE 
STANDORTE 
ÜBERLINGEN & 
IMMENSTAAD
ÜBERLINGEN & 
IMMENSTAAD

www.matrium.net/de

JETZT EINFACH PER 
WHATSAPP BEWERBEN

+49 8385 9210-70

FERIENJOBBER (M/W/D)

Malteser Hilfsdienst gGmbH  - Menüservice Bodensee

Tel. (07531) 8104-48 

Frau Gellert

www.malteser-bodensee.de

jobs.malteser.de

Freundl. Mitarbeiterin (w/m/d)

für Kita/Schule in Friedrichshafen zur     

Menüaufbereitung/Ausgabe (Teilzeit) gesucht.

RUNDUM TEAM

RUNDUM ZWISLER

Wurde Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung: n.hirscher@zwisler-tettnang.de

Abrechnung/Vermessung(M/W/D)

Aufgabengebiet:
- Projektvorbereitung
- Absteckung, Aufmaß
- Abrechnung

Anforderungsprofil:
- Ausbildung oder Erfahrung in  
 einem baubezogenen Beruf
- gewissenhafte Arbeitsweise
- Lernbereitschaft
- Freundliches Auftreten und  
 Teamfähigkeit

Vorteile und Benefits auf unserer Homepage:  
www.zwisler-tettnang.de

GESCHÄFTSANZEIGEN
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*** Sie wollen Ihr Grundstück verkaufen? ***
Sie möchten ein Grundstück in Bodensee / Oberschwaben 

verkaufen oder kennen jemanden, der ein Grundstück 
verkaufen will? Ihnen fehlt nur noch der passende Käufer für 

Ihr Grundstück? Dann sind Sie bei uns genau richtig. Wir 
kaufen Grundstücke im Raum Bodensee / Oberschwaben und 
bieten Ihnen dabei einen transparenten Ablauf, Sicherheit und 

eine bequeme Abwicklung des Verkaufsprozesses.

Ihre Angebote richten Sie bitte gerne an Herrn Sven Gerber:
valvero Sachwerte GmbH NL Lindau 

Zwanziger Str. 24, 88131 Lindau
 08382 2798290 oder 0170 7067506

E-Mail: info@valvero.de
Berlin * Garmisch-Partenkirchen * Lindau (B)

Edelmetalle  *  Immobilien  *  Innovative Sachwertkonzepte

Auenstraße 6 · 88677 Markdorf · Tel. 07544-8121

Paulinenstr. 1 · 88046 Friedrichshafen · Tel. 07541-391539

www.bestattungs-institut-vogt.de
VERTRAUEN SIE EINEM FAMILIENUNTERNEHMEN IN 3. GENERATION
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WiSSen Sie, WaS Wir 

       alleS für Sie 

     tun können?

Foto: Klaiber

Beratungstermin sichern unter: 07504 9700-0

Jetzt neu: 

Pflegebetten „Kein Mensch ist wie der andere.“
Wir beraten Sie zu Ihrem individuellen Schlafsystem.

Montag-Freitag: 10-18 Uhr  |  Schausonntag: 13.30-16.30 Uhr  
Sattelbach 9 - Horgenzell | www.haller-raumgestaltung.de

Bachstraße 4

Telefon 6212

AM KOMMENDEN MITTWOCH HABEN WIR AM 
VORMITTAG GEÖFFNET!!!

SCHWEINESCHNITZEL 1 kg 12,90 €
FEINER FLEISCHKÄSE 100 g 1,45 €
GELBWURST 100 g 1,39 €
DEBREZINER 100 g 1,59 €
ZWIEBELMETTWURST 100 g 1,45 €


